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Obst- und Gartenbauverein Stein

 Für den Steiner OGV lagen 
2024 Freud und Leid eng 
beieinander: Auf den plötz-
lichen Tod des langjährigen 
Vorsitzenden folgten die Fei-
erlichkeiten zum 100-jährigen 
Bestehen.
Seine Vorträge, Feste und Schnitt-
kurse sind aus dem Dorfleben 
ebenso wenig wegzudenken wie 
sein Beitrag zum Erhalt der Kul-
turlandschaft, zum Umweltschutz 
und zur Wissensvermittlung. Leis-
ten kann der Steiner Obst- und 
Gartenbauverein all das jedoch 
nur durch Zusammenhalt, gegen-
seitige Rücksichtnahme und viel 
ehrenamtliches Engagement. „Wir 
sind wie eine große Familie“, sagt 
ein Mitglied am Ende der Jah-
reshauptversammlung und fasst 
damit die Wahrnehmung der An-
wesenden so treffend zusammen, 
dass anschließend tosender Beifall 
den Saal füllt. Dass der Steiner 
OGV auch nach 100 Jahren im-
mer noch bestens aufgestellt ist, 
betont an diesem Abend nicht 
nur der Ehrenkreisvorsitzende 
Claus Sarnecki: Es kommt auch 
in den Berichten zum Ausdruck, 
mit denen die Vorstandschaft auf 
das vergangene Jahr zurückblickt. 
Vorstandssprecher Peter Neininger 
erinnert an zahlreiche Arbeitsein-
sätze auf dem Vereinsgelände, an 
Schnitt- und Gesteck-Kurse, an die 
Obstbaum-Sammelbestellung, an 
Vorträge zum Bierbrauen und zu 
Igeln im Garten. Aber er spricht 
auch über den überraschenden 
Tod des langjährigen und äußerst 
umtriebigen Vorsitzenden Gerhard 
Hofsäß, der den Verein mit seiner 
Tatkraft und seinen Ideen nicht 
nur vorangebracht, sondern auch 
maßgeblich geprägt hat.
Um weiterhin handlungsfähig zu 
bleiben, hat der Steiner OGV an-
schließend durch eine Satzungs-
änderung unter anderem drei 
gleichberechtigte Vorsitzende ein-
geführt, jeder mit einem eigenen 
Verantwortungsbereich. Obwohl 
sie gewissermaßen ins kalte Was-
ser geworfen wurden, haben sie den Verein erfolgreich durch das Jubiläumsjahr geführt: Zu seinem 100-jährigen Bestehen hat er nicht 
nur eine liebevoll gestaltete Chronik herausgebracht, sondern auch ein zweitägiges Jubiläumsfest auf die Beine gestellt: mit Ehrungen, 
Grußworten, ansprechendem Blumenschmuck, einem Rückblick, einem reichhaltigen Buffet und Musik vom Akkordeon Orchester. 
Für die breite Öffentlichkeit bot man Bewirtung, eine Tombola, einen Gottesdienst, Unterhaltung vom Musikverein und vom Kin-
derchor „Hitsköpfe“.
Bei der Hauptversammlung betont Neininger nicht nur einmal, dass all das nicht möglich gewesen wäre ohne die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, die dem Verein auch sonst treu zur Seite stehen. Etwa beim Kelterbetrieb und bei den Apfelsaftpressaktionen, die es sowohl für 
die beiden ortsansässigen Kindergärten als auch öffentlich für alle interessierten Kinder und Jugendlichen gab. Mit den Kollegen vom 
befreundeten OGV Königsbach hat man nicht nur bei den landesweiten Streuobstpflegetagen zusammengearbeitet, sondern auch eine 
Esskastanie zum 50-jährigen Bestehen der Gemeinde gepflanzt und einen Stand auf dem Jubiläumsfest betrieben. In die Zukunft geht 
der Verein mit einem neuen Vorsitzenden für den Wirtschaftsbetrieb: Nach einstimmiger Wahl tritt Adrian Roser die Nachfolge von 
Björn Lechler an, der für sein großes Engagement eine Ehrung erhält. Auszeichnungen gehen zudem an Jürgen Renninger für 40 Jahre 
Vereinstreue, Dieter Lang und Roland Seiter für 50 Jahre und Walter Gassenmeier für 60 Jahre. �  Nico Roller

 
Die neue Verwaltung des Steiner OGV mit den drei Vorsitzenden Peter Neininger (links), Harry 
Faaß (rechts) und Adrian Roser (Dritter von rechts). (rol)

 
Der Ehrenkreisvorsitzende Claus Sarnecki (links) und der Steiner Vorstandssprecher Peter Nei-
ninger (rechts) gratulieren den Geehrten. (rol)
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Berufsinformationstag im Bildungszentrum 
Westlicher Enzkreis

 Am Freitag, dem 07. Februar 2025, ab 15 Uhr findet in der 
Aula und in den Räumlichkeiten des Bildungszentrums Westli-
cher Enzkreis in Königsbach-Stein wieder ein Berufsinformati-
onstag statt. 

Dieser richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der Willy-Brandt-
Realschule und des Lise-Meitner-Gymnasiums ab der Klassenstufe 8.

Unter vielen regionalen Ausbildungsbetrieben verschiedenster Berufs-
gruppen präsentiert sich die Gemeinde Königsbach-Stein als moderner 
und zukunftsorientierter Ausbildungsbetrieb.

Ein Besuch am Präsentationsstand der Gemeinde ist eine gute Gelegen-
heit, sich über folgende Berufe zu informieren:

• Verwaltungsfachangestellte/-r

• Erzieher/-in

• Anerkennungspraktikant/-in

• FSJ im Kitabereich

Fachkundiges Personal sowie aktuelle Auszubildende stehen für Informa-
tionsgespräche und Fragen gerne zur Verfügung.

Vielleicht kannst auch du bald sagen: „Gemeinde Königsbach-Stein, mei-
ne Zukunft“

Wir freuen uns auf Dich! � 

Geburtstagskaffeetrinken 
Samstag, 1.Februar 2025 um 15 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus Stein 
Marktplatz 10 

 

Alle Steiner Gemeindeglieder,  
die seit 27.7.2024 bis 31.1.2025 Geburtstag feiern durften  

(ab 75 Jahre und älter), sind herzlich ins Gemeindehaus eingeladen 
(gern auch mit Begleitperson).  

Wir wollen miteinander Kaffee und Kuchen genießen und 
werden Historisches hören und sehen, das uns Herr Peter Seiter  
vom Freundeskreis Königsbach-Steiner Geschichte präsentiert.  

Zur musikalischen Unterhaltung trägt das Chörle aus Königsbach bei. 
Auch wollen wir mit Freude wieder singen und Gott loben. 

Lassen Sie sich einladen zu unterhaltsamem Beisammensein,  
zu anregenden Gesprächen und zu glaubensstärkender Verbundenheit.  

Damit wir planen können, wäre es für uns sehr hilfreich,  
wenn Sie sich anmelden:  

telefonisch bei Klara Frey unter 4518  
oder mit E-Mail an stein @kbz.ekiba.de. 

Auch für Kurzentschlossene haben wir noch Platz! 
Herzliche Einladung! 

Ihre evangelische Kirchengemeinde Stein 
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Ökumenische Gemeindewoche in Stein

 In Stein haben die katholische und die evangelische Kirche eine gemeinsame Gemeindewoche organisiert. Neben 
geistlichen Impulsen steht dabei auch die Begegnung im Mittelpunkt.
Ein ums andere Mal stimmt der ganze Saal den Refrain an, immer lauter, immer kräftiger. „Warum singt Ihr so tief?“, fragt Sefora Nel-
son, die lächelnd am Klavier sitzt und ihre Zuhörerinnen zum Mitmachen ermutigt. An langen Tafeln haben sie im großen Saal des 
evangelischen Gemeindehauses Platz genommen, um beim Frauenfrühstück mit der christlichen Singer-Songwriterin einen intensiven, 
das Herz und die Seele berührenden Vormittag zu erleben: mit Liedern, mit kurzen Geschichten und geistlichen Impulsen. Nelson will 
ihren Zuhörerinnen Mut machen und eine frohe Botschaft mit auf den Weg geben: mal nachdenklich und gefühlvoll, mal augenzwin-
kernd und spaßig, aber immer tiefgründig. Es ist ein Vormittag voller Emotionen und Erkenntnisse, voller Begegnung und Austausch, 
der stellvertretend für das stehen kann, was die ökumenische Gemeindewoche in Stein ausmacht. Von der evangelischen und der 
katholischen Kirche gemeinsam ausgerichtet, will sie bei Vorträgen, Gottesdiensten und Aktionen für Kinder sieben Tage lang Räume 
und Möglichkeiten bieten, in denen sich alle Konfessionen begegnen und „den gemeinsamen Geist“ spüren können. So formuliert es 
die evangelische Pfarrerin Gertrud Diekmeyer, die sich über die zahlreichen Gäste freut.
Längst kommen sie nicht mehr nur aus Stein, sondern auch aus anderen Orten, um das Programm zu genießen, das nur dank zahl-
reicher engagierter Ehrenamtlicher möglich ist. Ansprechend soll es sein, abwechslungsreich und für alle Altersklassen etwas bieten. 
Diekmeyer ist es wichtig, dass die Referenten etwas zu sagen haben, dass sie gesellschaftlich, historisch oder theologisch relevante 
Themen behandeln. Dieses Jahr drehen sich die Vorträge unter anderem um den romantischen Maler Caspar David Friedrich und 
um himmlisches Wohnen. Diekmeyer hat den Eindruck, dass die Gemeindewoche als Glaubensstärkung, Ermutigung und Inspiration 
wahrgenommen wird: als Bestätigung, dass man als Christ nicht allein ist in einer sich immer mehr säkularisierenden Gesellschaft. 
Gleichzeitig soll die Veranstaltungsreihe ein Ort der Begegnung sein und die Menschen zusammenbringen, nach dem Motto: „Verbun-
denheit stärkt die Christen.“
Diekmeyer sieht im Miteinander und der Beteiligung ein Zukunftsmodell für die Kirche. Denn sie ist überzeugt, dass die Gemeinden 
von denen leben, die intrinsisch motiviert sind, ein Anliegen haben und ihre Mitmenschen einladen wollen. Dass die Menschen den 
Austausch schätzen, hat die Pfarrerin auch beobachtet, als nach dem ökumenischen Familien-Gottesdienst viele Besucher noch geblie-
ben sind, um beim Kirchencafé miteinander ins Gespräch zu kommen. Neben der Stephanuskantorei hat daran auch der Kindergarten 
„Storchennest“ mitgewirkt, denn bei der Gemeindewoche soll auch der Nachwuchs nicht zu kurz kommen: Ein biblisches Puppen-
theater für Grundschüler und Kindergartenkinder hat es deswegen ebenso gegeben wie einen vom örtlichen CVJM ausgerichteten 
Nachmittag mit Spiel, Spaß und Spannung.  Nico Roller

 
Beim Auftritt von Sefora Nelson sind im Saal alle Plätze besetzt. Die auch durch Bibel TV bekannte Singer-Songwriterin erhält beim 
Frauenfrühstück viel Applaus von ihrem Publikum. (rol)
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten,� Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten� Tel. 07252 - 913 230
Strom:� Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas:� Tel. 0800 3 62 92 75

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112
Polizei Notruf� Tel. 110
DRK Krankentransport� Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
 � Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67,  
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim �
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim� Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst� Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
� Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4,� Tel. 3 13 38 0
Pflegdienstleiter/Geschäftsführung: Marco Zivojnovic
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach� Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr� Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test� Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter� Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche� Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim� Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
 � Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause� Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK� Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis� Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim� Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt� Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus � Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis�
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V.� Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V.� Tel. 07231 - 6095 - 2222
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt� Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
� Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH� Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis� Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.� Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald� Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis� Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung�
� Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 – 13.00 sowie 
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr 
- Terminvereinbarung erforderlich -
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung 

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale	 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung	 07232/3008-199
E-Mail:	 info@koenigsbach-stein.de
Internet:	 www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister:	 Heiko Genthner� 3008-100
Sekretariat Bürgermeister,
Vereine	 Ariane Schäfer� 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe	 Michaela Bruder� 3008-158
Hauptamt: Amtsleiter 	 Dominik Laudamus� 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal	 Laura Knörzer� 3008-121
Zeiterfassung, BEM, BGM 	 Rebecca Schwarz� 3008-123
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter, 
Wahlen	 Frank Schreck� 3008-122
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsführerin	 N.N.� 3008-126
Geschäftsstelle	 Svenja Schneider� 3008-124
Geschäftsstelle GR, Sachbearbeitung 
gemeindeeigene Schulen, 
Mitteilungsblatt	 Hanna Heinle� 3008-125
Versicherung, Registratur,
Archiv	 Martina Neumann� 3008-128
Sachbearbeitung 
Kindertageseinrichtungen	 Maren Scherle� 3008-129
luK	 Robin Sailer� 3008-134
Schulsozialarbeit	 Rita Boob� 0160 90932586
	 Christiane Holder		
� 0151 16726659
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin,	 Jasmin Becht� 3008-150
Ortspolizeibehörde, Straßenverkehr, Jagd
Standesamt, Rentenanträge  
und Ausbildung	 Vanessa Frank� 3008-157
Feuerwehrverwaltung	 Sabine Roser-Rost� 3008-155
Flüchtlingsbeauftragter	 Zaman Osman� 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte 	 Renatha de Barros Grau� 3008-161
Integrationsmanager	 Mohammad Diab� 3008-156
GVD	 N. N.�
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen,
Fundbüro	 Ines Calin� 3008-151
Gewerbe, Soziales	 Kerstin Demel� 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen,
Gewerbe, Soziales und	 Katharina Maurer� 3008-153
Rentenanträge	 Sandra Haas� 3008-154
Bauamt: Amtsleiter	 Sören Rexroth
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,
Grundstücksangelegenheiten	 Sören Rexroth� 3008-130
Rechnungsstellung für Bauleistungen,
Vergabe VOB, Vorkaufsrecht	 Andrea Wilde� 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung, 
Baulasten, Forst	 Benjamin Bodemer� 3008-131
Vermietung, Verpachtung,
Hallenbelegung	 Silke Prager� 3008-135
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
	 Katharina Bruchner� 3008-133

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme	 Daniela Stadie� 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen,	Sven-Michael Thiel� 3008-141
Hochbau für Gemeinde	 Arie de Jongh� 3008-144
Hochbau Schulverband	 Fatjona Sorce� 3065-150
Gebäudemanagement	 Martin Frey� 3008-142
Bauhofleiter	 Stefan Giek� 3008-147
Hausmeister: Rathaus	 Martin Theil� 3008-148
	 Chris Wernertd� 3008-148
Johannes-Schoch-Schule	 Ralf Zentner� 31 15 72
Heynlinschule	 Michael Schroth� 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale	 07232/3009-1
Fax	 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister	� Sascha-Felipe Hottinger� 3811-10
Geschäftsführer	 Kevin Jost� 3009-61
Kämmerei	 Saskia Rückriem� 3009-57
	 Maike Bischoff� 3009-50
	 Petra Karst� 3009-52
	 Janine Barocke-Kassay� 3009-62
	 Christine Burkhardt� 3009-51
	 Cornelia Wiesner� 3009-63
Steueramt	 Sandra Hausmann� 3009-54
	 Sabrina Kraft� 3009-55
	 Manuela Philipp� 3009-81
Kasse	 Kevin Sulzer� 3009-58
	 Anita Schäfer� 3009-64 
	 Luzie Flack� 3009-56
	 N. N.� 3009-53
	 Chantal Dittler� 3009-82
Lohnbüro	 Wolfgang Karst� 3009-59
IT, Digitalisierung	 N. N.� 3009-80
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein� 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz� 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfegerin Geyer� 01 57 / 50 44 56 70
Gemeindebücherei� 31 20 71 
Öffnungszeiten: �Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach� 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach� 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“� 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach� 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein� 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein� 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach� 25 63
Heynlinschule Stein� 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule� 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium� 30 65 - 100
Comenius-Förderschule� 91 93
Pfarramt Königsbach� 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein� 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal� 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach� 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach� 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77



Nummer 5
Donnerstag, 30. Januar 2025 7

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

Wahlbekanntmachung 
 
 
1.  Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. 
  Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde Königsbach­Stein ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt:  

 
Nummer des  
Wahlbezirks 

 
Abgrenzung des Wahlbezirks 

 
Lage des Wahlraums  

 

001­01 

Königsbach I 
Weiler Trais, die Wohngebiete nördlich der Linie von Bleich­
straße und in Verlängerung Wössinger Straße sowie die nördlich 
angrenzenden Wohngebiete westlich der Linie Brettener Straße 
bis Abzweig Häldenrain sowie die Wohngebiete nördlich des 
südlichen Abzweigs Häldenrain von der Brettener Straße 

Rathaus Königsbach 
Zi. 111 ­Sitzungszimmer­ 

Marktstr. 15 
(rollstuhlgerecht) 

001­02 

Königsbach II 
Hegenach, Gewerbegebiet Allmendwiesen, die Wohngebiete 
südlich der Linie von Bleichstraße und in Verlängerung Wössin­
ger Straße sowie die Wohngebiete westlich der Linie von Pforz­
heimer Straße, Bahnhofstraße, Steiner Straße und Brettener 
Straße bis Höhe Wössinger Straße 

Rathaus Königsbach 
Zi. 122 ­Trauzimmer­ 

Marktstr. 15 
(rollstuhlgerecht) 

001­03 

Königsbach III 
Wohngebiete östlich der Linie Pforzheimer Straße, Bahnhof­
straße, Steiner Straße, Brettener Straße bis zum südlichen Ab­
zweig Häldenrain sowie die Wohngebiete südlich des südlichen 
Abzweigs Häldenrain von der Brettener Straße 

Rathaus Königsbach 
Zi. 101 ­ Bürgersaal 

Marktstr. 15 
(rollstuhlgerecht) 

002­01 
Stein I 

Wohngebiete östlich der Linie von Neue Brettener Straße, 
Marktplatz, Bauschlotter Straße bis zur Kreuzung mit der Eisin­
ger Straße sowie die Wohngebiete östlich der Eisinger Straße 

Rathaus Stein 
Bürgerbüro 
Markplatz 6 

(rollstuhlgerecht) 

002­02 

Stein II 
Wohngebiete östlich der Linie K4533, nördlich der Linie L611 
(Königsbacher Straße / Hansenwiesenspange) sowie westlich 
der Linie Bauschlotter Straße ab Kreuzung Eisinger Straße, 
Marktplatz und Neue Brettener Straße 

Heynlinschule 
Grundschulbau, Raum 3 

Heynlinstr. 18 
(rollstuhlgerecht) 

002­03 
Stein III 

Wohngebiete westlich der Linie K4533, südlich der Linie L611 
(Königsbacher Straße / Hansenwiesenspange) sowie westlich 
der Linie Eisinger Straße 

Heynlinschule 
Grundschulbau, Raum 4 

Heynlinstr. 18 
(rollstuhlgerecht) 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 2. Februar 2025 über­
sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe­
rechtigte zu wählen hat.  
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14:00 Uhr in der 
Festhalle Königsbach, Ankerstr. 11, zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen  
  Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und  
  ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau­
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas­

senen Kreiswahlvorschläge  unter Angabe  der Partei,  sofern  sie  eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 
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b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung. 

  Der Wähler gibt 
  seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

  und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes­
liste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be­
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine  
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt  
werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so­
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl­
schein ausgestellt ist, 

  a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer  durch  Briefwahl  wählen  will,  muss  sich  von  der  Gemeindebehörde  einen  amtlichen 
Stimmzettel,  einen  amtlichen  Stimmzettelumschlag  sowie  einen  amtlichen  Wahlbriefum­
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet­
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief­
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab­
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 

Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 

Königsbach-Stein, den 30. Januar 2025 

 
Heiko Genthner, Bürgermeister 
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Aus der Arbeit des Gemeinderats  
und der Verwaltung

Königsbach-Stein, Gemeinderatssitzung vom 
17.12.2024

Nachhaltige Waldbewirtschaftung im Fokus
In der jüngsten Gemeinderatssitzung der Gemeinde Königsbach-
Stein stand der Gemeindewald im Mittelpunkt der Diskussionen. 
Gemeinsam mit Michael Gerster, stellvertretendem Forstamts-
leiter des Landratsamts Enzkreis, und Revierförster Thilo Klotz 
wurden zentrale Themen wie die Ergebnisse des Forstwirtschafts-
jahres 2023, die Erneuerung der Forsteinrichtung für 2025–2034 
und der Bewirtschaftungsplan für 2025 vorgestellt und diskutiert.
Bereits im Vorfeld der Sitzung erhielten die Gemeinderäte bei 
einem Waldbegang erste Eindrücke von den Herausforderungen 
und Chancen im Gemeindewald. Gerster betonte, dass die Pla-
nung stark von den ungewissen Entwicklungen des Klimawandels 
beeinflusst werde. Ein wichtiges Anliegen war die Begrenzung 
der Schäden durch Wildverbiss. Gemeinderat Thomas Hirschbach 
(FWV) regte an, bei zukünftigen Jagdvergaben besonders belastete 
Bereiche stärker zu berücksichtigen. Auch die Förderung junger 
Jäger wurde diskutiert, um das Wildtiermanagement langfristig zu 
sichern. Revierförster Klotz sicherte zu, Jäger gezielt auf proble-
matische Gebiete hinzuweisen.
Um die Bürger stärker in die Themen des Gemeindewalds einzu-
binden, schlug Gemeinderat Wolfgang Ruthardt (SPD) die Einfüh-
rung eines Klimapfads vor, der die Auswirkungen des Klimawan-
dels im Wald sichtbar machen könnte. Laut Gerster wäre dies ein 
Projekt, das in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung re-
alisiert werden könnte. Auf Nachfrage von Gemeinderätin Nicole 
Weinbrecht (Grüne) erklärte Revierförster Klotz, dass für Bürger 
jährlich im Frühjahr Waldbegänge angeboten würden.
Der Haushaltsvollzug 2023 sowie die Planungen für das Jahr 
2025 wurden von Revierförster Klotz detailliert erläutert. Für 
2025 rechnet die Gemeinde mit einem vorsichtig kalkulierten 
Betriebsergebnis. Gemeinderat Thomas Kaucher (FWV) hob die 
Bedeutung von Fördergeldern hervor, die eine nachhaltige Bewirt-
schaftung langfristig absichern sollen.
Ein weiteres Thema war die mögliche Nutzung von Flächen im 
„Rittenhardt“ und „Großer Wald“ für Windkraftanlagen. Diese 
Gebiete wurden an den Regionalverband Nordschwarzwald als 
potenzielle Standorte für Windräder gemeldet. Bürgermeister 
Heiko Genthner stellte klar, dass die Planungen für Windkraft 
unabhängig von den forstwirtschaftlichen Zielsetzungen erfolgen 
und bei Bedarf in der Zwischenrevision der Forsteinrichtung be-
rücksichtigt würden.

Einwohnerfragestunde
Ein Bürger erkundigt sich nach der angedachten Sanierungsdauer 
der Ankerstraße und der geplanten Bauabschnitte. Bürgermeister 
Heiko Genthner informierte, dass die Sanierung auf drei Bauab-
schnitte mit einer jeweiligen Sanierungsdauer von rund einem 
Jahr aufgeteilt werde.

Bekanntgaben
Eilentscheidungsverfahren Tiefbrunnenpumpe  
Ortsteil Stein
Bürgermeister Heiko Genthner informierte, dass in der Woche vor 
der Ratssitzung eine Störung an der Tiefbrunnenpumpe im Orts-
teil Stein festgestellt wurde. Es habe kurzfristig dringender Hand-
lungsbedarf bestanden, da ansonsten die Versorgungsicherheit für 
den Ortsteil Stein nicht mehr in vollem Umfang gewährleistet ge-
wesen wäre. Um die langfristige Versorgung wiederherzustellen, 
gab es nur einen Vorschlag zur Sanierung, welchem im Eilent-
scheidungsverfahren zugestimmt wurde.

Sanierung Ankerstraße
In der vergangenen Gemeinderatssitzung beauftragte der Ge-
meinderat die Verwaltung mir der Prüfung einer möglichen Ein-
bahnführung in der Ankerstraße. Die Möglichkeit wurde mit der 
Straßenverkehrsbehörde besprochen, jedoch wurde der Vorschlag 

seitens der Behörde abgelehnt. Als Gründe wurden insbesondere 
die Auswirkungen auf die Einwohner durch einen größeren Um-
weg zum Haus, eine schnellere Durchfahrtsgeschwindigkeit durch 
fehlenden Gegenverkehr, und die bestehende Buslinie genannt.
Falls die Gemeinde einen Antrag auf Einrichtung einer Einbahn-
straße stellen sollte, benötige es einen konkreten Plan, der die 
Streckenführung der Einbahnstraße, mögliche alternative Ver-
kehrsflüsse und ein stimmiges Konzept beinhaltet und am besten 
von einem Verkehrsplaner begleitet werden sollte.Zudem seien 
Radstreifen in Tempo-30-Zonen in der Regel nicht möglich, da 
der Radverkehr mit dem Autoverkehr mitschwimmen könne und 
somit die Notwendigkeit einer Anordnung nicht vorliege
Gemäß dem in der vergangenen Sitzung gefassten Beschluss des 
Gemeinderates werde man sich nun der Planung einer Variante 
mit Aufteilung der Gehwege auf jeder Straßenseite mit einer je-
weiligen Breite zuwenden.

Rückblick auf das Jubiläumsjahr
Bürgermeister Heiko Genthner warf einen Blick auf das vergan-
gene Jubiläumsjahr „50 Jahre Königsbach-Stein“ und die damit 
verbundenen, in seinen Augen, sehr gelungenen Veranstaltungen. 
Besonders das Festwochenende mit Jubiläumsabend, Marktplatz-
fest und Bürgerfest sei von vielen hochgelobt worden. Er dankte 
den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, ohne die die 
Veranstaltungen in dieser Form nicht möglich gewesen wären so-
wie den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, die sich nahezu 
täglich mit viel Engagement in den verschiedensten Bereichen für 
die Gemeinde eingesetzt hätten.

Beteiligung Netze BW „EnBW vernetzt“, Beratung und 
Beschlussfassung
Mehrheitlich abgelehnt wurde der Verwaltungsantrag, dass sich 
die Gemeinde finanziell an der kommunalen Beteiligungsgesell-
schaft “ der Netze BW beteiligt. Kämmerin Maike Bischoff beton-
te in ihrem Vortrag, dass sie die Beteiligung deshalb befürworte, 
da die Rendite größer als der Darlehenszins sei. Zudem habe die 
Rechtsaufsichtsbehörde diese Beteiligungsform als sicher einge-
stuft.
Gemeinderat Thomas Hirschbach (FWV) sah die Beteilgung als 
spekulativ an. Er bevorzuge einen Ausbau der Photovoltaik und 
die damit einhergehende Einsparung bei der Stromversorgung. 
Bürgermeister Heiko Genthner erläuterte darauf hin, dass es sich 
hier nicht um Spekulationen handeln würde und darüber hinaus 
die kommunalrechtlichen Vorgaben eingehalten würden. Der 
Ausbau von Photovoltaik werde in der Gemeinde verfolgt, jedoch 
gebe es hierfür nur begrenzt Flächen auf den kommunalen Ge-
bäuden.
Gemeinderätin Nicole Weinbrecht (Grüne) sah das Angebot als 
grundsätzlich attraktiv an. Sie fragte sich jedoch, aus welchen 
Mitteln der Beitrag gezahlt werden solle. Kämmerin Bischoff er-
läuterte, dass das Geld zunächst im Haushalt fehlen würde und 
eine Kreditaufnahme nötig machen würde. Der Gemeindeverwal-
tungsverband empfehle dennoch die Beteiligung, da die Beteili-
gung auf lange Sicht rentierlich sei. Bürgermeister Heiko Genth-
ner wies daraufhin, dass bereits viele Kommunen beteiligt seien 
und positive Erfahrungen daraus ziehen konnten.
Gemeinderat Dr. Felix Schumacher (FWV) erkundigte sich, ob 
weitere Unternehmen ähnliches anbieten würden. Bürgermeister 
Genthner erklärte dass, die EnBW die Beteiligung als Konzessi-
onsnehmer anbiete. Andere Unternehmen könnten dies ihren 
Konzessionsgebern ebenso ermöglichen.
Gemeinderätin Fischer erkundigt sich nach den Beteiligungsmög-
lichkeiten, die der Gemeinde zustehen würden. Kämmerin Bi-
schoff nannte hierfür die Gesellschafterversammlungen, verschie-
dene Infoveranstaltungen und die Beteiligung im Aufsichtsrat.
Nach ausführlicher Diskussion erhielt der Antrag 5 Ja-Stimmen, 9 
Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen.

Freiwillige Feuerwehr Königsbach-Stein 
- Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) 
- Beschluss über Beschaffung
Für die Beschaffung eines neuen Mannschaftstransportwagens 
(MTW) für die Feuerwehr ging auch nach der zweiten Ausschrei-
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bung kein Angebot ein. Daher wurde die Beschaffung des MTW 
im Wege der Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb 
durchgeführt. Daraufhin erging ein Angebot von rund 112 000 
Euro der Firma Klipp & Korn GmbH. Der Betrag, so Bürgermeister 
Genthner, sei zwar etwas höher als angenommen, jedoch werde 
die Grenze zur Ausschreibungsaufhebung nicht erreicht. Der Ge-
meinderat stimmte einstimmig für die Beschaffung.

Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen in Königsbach-
Stein 
- Baubeschluss
Der Gemeinderat hat den Baubeschluss für den barrierefreien 
Umbau der Bushaltestellen in der Gemeinde beschlossen. Schwer-
punkt der Diskussion war die Haltestelle am Bildungszentrum, 
die im Sommer 2025 gemäß den Planungen des Ingenieurbüros 
BAMI umgebaut werden soll. Weitere Haltestellen werden in den 
kommenden Jahren sukzessive angegangen.
Die Vertreter des Ingenieurbüros BAMI erläuterten die Planun-
gen, die unter Berücksichtigung der Vorgaben der Gemeindever-
waltung und des Landratsamts erstellt wurden, um die größtmög-
liche Förderung zu sichern. Insbesondere die Haltestellen am 
Bildungszentrum und in der Ankerstraße bleiben als Pausehalte-
stellen mit Busbuchten erhalten, um den reibungslosen Betrieb 
zu gewährleisten.
Abteilungsleiterin Daniela Stadie machte deutlich, dass Ände-
rungen an den aktuellen Planungen den Verlust der Fördermittel 
bedeuten könnten. Dennoch wurden von einigen Gemeinderä-
ten alternative technische Umsetzungen angeregt, vor allem im 
Hinblick auf die Alltagstauglichkeit und den Verkehrsfluss, wie 
Gemeinderat Tobias Schwender (FWV) am Beispiel der Haltestelle 
am Bahnhof Königsbach kritisierte.
Da der geplante Umbau der Haltestelle am Bildungszentrum zeit-
lich dränge, entschied der Gemeinderat, dieses Projekt als erstes 
zu beschließen. „Die weiteren Haltestellen sollen im Gremium er-
neut besprochen und an die zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel angepasst werden“, betonte Gemeinderat Thomas Kaucher 
(FWV).
Der Gemeinderat stimmte einstimmig für den barrierefreien Um-
bau der Haltestelle am Bildungszentrum gemäß dem vorgestellten 
Konzept. Die Umsetzung ist für die Sommerferien 2025 geplant. 
Die weiteren Haltestellen werden schrittweise im Rahmen eines 
langfristigen Umsetzungsplans modernisiert.

Bauanträge, Bauangelegenheiten
Baugrundstück:		  In der Liss 33 
Bauvorhaben: 		  Umbau und Erweiterung des bestehenden 

Wohnhauses 
Flurstücknummer: 		 2424 
Gemarkung: 		  Königsbach
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 
36 BauGB zum vorgelegten Bauantrag im vereinfachten Verfah-
ren.

Baugrundstück: 		  Großer Garten 25 
Bauvorhaben: 		  Aufstellung mobiler Friseursalon auf Pkw-

Anhänger 
Flurstücknummer: 	 9695 
Gemarkung: 		  Stein
Gemeinderat Tobias Schwender (FWV) vertrat die Auffassung, 
dass sich das Bauvorhaben städtebaulich nicht in das Wohngebiet 
einfügen würde. Er verwies auf noch freie Flächen im Gewerbe-
gebiet Stein, welches doch eher für ein solches Vorhaben geeignet 
wäre.

Gemeinderat Thomas Hirschbach (FWV) verwies auf einen ähn-
lichen Antrag in der letzten Gemeinderatssitzung, der ebenfalls 
abgelehnt wurde. Somit müsse man dieses Vorhaben ebenfalls 
ablehnen.
Auf entsprechende Nachfrage von Gemeinderat Uwe Weiss (CDU) 
hin antwortet Bauamtsleiter Sören Rexroth, dass die Aufstellung 
für einen unbekannten Zeitraum erfolgen würde.
Der Gemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB zu dem vorgelegten Bauantrag und stimmt der not-
wendigen Befreiung zu.

Annahme von Spenden
50 Euro, Flüchtlingsunterkünfte, allgemeine Spende

13,60 Euro, Beratung und Angebote für ältere Menschen, allge-
meine Spende

19,60 Euro, Beratung und Angebote für ältere Menschen, allge-
meine Spende

43,80 Euro, Beratung und Angebote für ältere Menschen, allge-
meine Spende

Verschiedenes

Schotterweg am Bruchbach
Gemeinderätin Nicole Weinbrecht (Grüne) erkundigt sich nach 
dem Wiesenweg am Bruchbach, der mit einem Schotterweg ver-
sehen werden sollte. Abteilungsleiterin Stadie informierte, dass 
dieser in Form eines Schotterbanketts angelegt wurde. Bäume 
und Büsche würden noch gepflanzt werden.

HRB Neulinger Grund
Gemeinderat Dieter Weingardt (Bürgerliste) erkundigt sich, ob die 
Fördergelder für das Bauprojekt an ein bestimmtes Büro gebunden 
seien. Abteilungsleiterin Daniela Stadie verneinte dies, das Ingeni-
eurbüro Wald + Corbe sei jedoch schon für die bereits sanierten 
Becken zuständig gewesen und habe ebenso die Sicherheitsprü-
fung durchgeführt. Die zuständigen Ingenieure hätten somit ei-
nen umfassenden Kenntnisstand über die Bauten und könnten 
daher auch am besten die Arbeiten bewerten.
Auf weitere Nachfrage von Gemeinderat Weingardt, inwieweit 
die Gemeinde bei einem Schadensfall durch nicht sanierte Becken 
haften würde, erwidert Stadie, dass Sie darüber keine juristische 
Auskunft geben könne.

§ 2 b Umsatzsteuergesetz
Gemeinderat Wolfgang Ruthardt (SPD) sprach die von ihm gefor-
derte umfangreiche Information zur Bedeutung von §2b UStG 
an, welche bisher nicht von der Verwaltung vorgestellt worden 
sei. Bürgermeister Heiko Genthner verwies auf die ohnehin schon 
ausgiebig gefüllten Sitzungen und deren Dauer. Auch die Arbeits-
belastung im Gemeindeverwaltungsverband sei nach wie vor sehr 
groß. Nachdem die dringend anstehenden Themen behandelt 
wurden, werde man das Thema aufgreifen.

Reinigung von Straßenabläufen
Gemeinderat Uwe Weiss (CDU) sei von Bürgern auf nicht gerei-
nigte Straßeneinläufe angesprochen worden. Er erkundigte sich, 
ob es in der Gemeinde hierfür ein externes Unternehmen gebe. 
Bürgermeister Heiko Genthner bejahte dies. Er wies darauf hin, 
dass die Bürger sich auch gerne direkt im Rathaus melden könn-
ten, um ihre Anliegen vorzubringen, damit möglichst schnell von 
der Verwaltung agiert werden könne.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Hartwin Peichl, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein,
ist am 15.01.2025 in Pforzheim gestorben.
Lothar Nästle, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein,
ist am 17.01.2025 in Königsbach-Stein gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

UMWELTECKE

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt. Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim 
Rathaus OT Stein, Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 
08-152, die Entsorgungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: Don-
nerstag, 20.02.2025.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung des 
Enzkreises, Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-
regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

Müllabfuhrtermine
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30 Do S 09:00-12:30 
31 Fr S 09:00-12:30 
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1 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 
2 So
3 Mo
4 Di 14:00-17:30 
5 Mi 14:00-17:30 
6 Do 14:00-17:30 
7 Fr 8	 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 
8 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 
9 So
10 Mo
11 Di
12 Mi 09:00-12:30 
13 Do 09:00-12:30 
14 Fr 09:00-12:30 09:00-12:30 09:00-12:30 09:00-12:30 09:00-12:30 09:00-12:30 
15 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 08:30-11:30 
16 So
17 Mo
18 Di 14:00-17:30 
19 Mi 14:00-17:30 
20 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 14:00-17:30 E
21 Fr 8	 14:00-17:30 
22 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 13:00-16:00 
23 So
24 Mo
25 Di K 
26 Mi K 09:00-12:30 
27 Do S 09:00-12:30 
28 Fr S 09:00-12:30 

K =  Königsbach S =  Stein 8 =   alle Ortsteile

TV, Metz Puros 32, HD ready� Tel. 01708592206

Sideboard, Buche Nachbildung,  
B 106 cm, T 35 cm, H 84 cm� Tel. 9287

Schreibtischstuhl, mit Rollen, 
Cocktailsessel, zwei Stück 
Cocktailtisch, oval, L 100 cm, B 50 cm, H 60 cm 
� Tel. 07232/319640

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  

mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande ge-
kommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt (bis 
zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

........................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Ordnungsamt informiert

Online-Terminvergabe in den Bürgerbüros
– Ab sofort mit Terminvereinbarung –
In den Bürgerbüros Königsbach und Stein können Termine bis zu 
vier Wochen im Voraus gebucht werden.
Nach der Terminbuchung erhalten Sie vom Bürgerbüro eine Be-
stätigungs-E-Mail, in der auch die für Ihren Termin mitzubringen-
den Unterlagen aufgeführt werden.
Falls Sie nicht über einen Internetanschluss verfügen, können Sie 
Ihren Termin weiterhin telefonisch unter folgenden Rufnummern 
vereinbaren:

Bürgerbüro Königsbach
Frau Calin, 07232 3008 - 151
Frau Demel, 07232 3008 - 152
Bürgerbüro Stein
Frau Maurer, 07232 3008 - 153
Frau Haas, 07232 3008 - 154

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in der 
Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltsbefragung startet 
erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 62 000 
Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbezogen 
werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im Briefkasten ein 
Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs 
vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Inter-
net enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunfts-
pflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes nachzukommen oder 
einen Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn eine voll-
jährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. 
Die Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen ver-
pflichtend, um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger 
und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 wich-
tige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und Erwerbs-
tätigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden Themen werden 
auch wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 gehören hierzu 
beispielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher Intelligenz 
oder zum Rauchverhalten. Die Erhebungsergebnisse dienen als 
Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidun-
gen des Bundes und der Länder. Sie sind somit im Zusammenhang 
mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen 
von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind zudem europaweit 
vergleichbar. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für 
Politik und Verwaltung von Bedeutung, sondern stehen auch der 
Öffentlichkeit und der Wissenschaft zur Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbezoge-
ner Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der Verarbei-
tung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, sodass 
sich Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen lassen.

 
Forstrevier informiert:

Flächenlosverkauf Gemeindewald  
Königsbach-Stein
Im Gemeindewald Königbach-Stein werden am Montag die ersten 
Flächenlose in den „Brennholzshop“ gestellt. Die Lose befinden 

sich im Steidig und im Birkig. (Die Zufahrt zu den Losen ist tech-
nisch begrenzt.)
Unter https://brennholz-koenigsbach-stein.de können die Lose 
erworben werden. Auf der Internetseite finden Sie eine Anleitung 
zum Ablauf des Verfahrens sowie Karten zu den Losen und den 
Preis. Die Aufarbeitungszeit geht bis Ende April. Für die Aufarbei-
tung im Gemeindewald benötigen Sie einen Motorsägenschein. 
(T.K.)

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
•	 Kindergeldbeutel

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Neue Medien für die Bücherei

In den letzten Tagen haben wir wieder 
Neue Medien für die Bücherei ange-
schafft. Nun können Sie endlich den 
„Bärbeiß“, das neue Kinderbuch der Co-
miczeichnerin Josephine Mark, die im 
November die Johannes-Schoch-Schule 
besucht hat, ausleihen.
Die Auswahl unserer Medien können 
Sie unterstützen, indem Sie uns Ihre 
Buchwünsche mitteilen. Haben Sie zu 
Weihnachten ein Buch geschenkt be-
kommen, das Sie jetzt ausgelesen ha-
ben? Gerne können Sie solche Bücher der Gemeindebücherei 
spenden.
Die Gemeindebücherei arbeitet eng mit den Grundschulen zu-
sammen. Leseförderung ist ein wichtiger Baustein unserer Arbeit. 
Dazu gehören auch die Lesungen für Kindergartenkinder aus der 
Reihe „Grundschüler lesen für Kindergartenkinder“. In der 
letzten Woche haben die Schüler der Klasse 4 zum letzten Mal 
vorgelesen, ab Februar sind nun wieder die 3. Klassen am Start. 
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele kleine und große Zu-
hörerinnen und Zuhörer dabei wären. Bereits am 13. Februar 
werden Schüler der Klasse 3a in der Gemeindebücherei vorlesen.
Am Freitag, den 7. Februar, wird Frau Lamprecht von der Ster-
neninsel, dem Kinder- und Jugendhospizdienst Pforzheim und 
Enzkreis e. V. die Einrichtung zwischen 15 und 18 Uhr in der Ge-
meindebücherei vorstellen. Wir präsentieren Medien zum The-
ma, und Frau Lamprecht wird gerne Ihre Fragen beantworten.
Neu in der Gemeindebücherei! Ab sofort können Sie in der 
Gemeindebücherei ein Gäste-WLAN nutzen. Also QR-Code 
abscannen und einloggen. Das WLAN steht jeweils zu den Öff-
nungszeiten zur Verfügung.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien recht-
zeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde Königs-
bach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-stein.de/
buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort können Sie auf 
unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leihfristen verlängern.
Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch 
mitteilen. Rufen Sie die 07232-312071 an und nennen Sie 
Ihre Bücherei-Ausweisnummer. Wir erledigen dann die Ver-
längerung der Leihfrist. Weiterhin können Sie eine E-Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.
Unsere Öffnungszeiten:	 Dienstag von 15 bis 18 Uhr
					     Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
					     Donnerstag von 16 bis 19 Uhr
					     Freitag von 15 bis 18 Uhr
Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.

Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

 
Foto: Kibitz Verlag



Nummer 5
Donnerstag, 30. Januar 2025 13

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Mitarbeit im Team des Café-Treffs Stein

Das Café-Team bietet jeden Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr 
einen geselligen, unterhaltsamen Kaffeeklatsch an.
Interesse, die Tätigkeit unverbindlich kennenzulernen?
Ja? Bitte melden unter: cafeSt@buene-ks.de oder 07232 4434.
Gerne können Sie auch unverbindlich bei uns vorbeischauen 
und sich informieren.

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: 	 Montag, 03.02.2025, 17:30 Uhr
Wo:		 Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
		  OT Königsbach

BOULE am Vormittag
Wann: 	 jeden Dienstag, 10:00 Uhr
Wo:		 Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann: 	 jeden Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Wo:		 Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
		  OT Königsbach

Parlez-vous français?
Ein Treffpunkt, um in netter, geselliger Runde Französisch zu 
sprechen.
Interessierte und Neugierige sind herzlich eingeladen.
Wann: 	 jeden Mittwoch, von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo:		 Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, 
		  OT Stein (beim Feuerwehrhaus)
Kontakt: Telefon: 0176 39 89 46 36, E-Mail: stips@web.de

Gemeinsam Wandern
Große Runde.
Ca. 6 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: 	 jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
Wo: 	 Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, 
		  OT Königsbach

Gemeinsam Wandern
Kleine Runde.
Ca. 2 - 3 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: 	 jeden Mittwoch, von 15:00 - 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT 
Königsbach
Anmeldung: Rolf Schowalter, Tel.: 6519

Café-Treff am Storchenturm
Wann: 	 jeden Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr
Wo:		 Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein

Boule am Nachmittag
Wann: 	 jeden Donnerstag von 15:00 - 17:00 Uhr
Wo:		 Boulebahn an der Heynlinschule, Heynlinstraße 18, 	
		  OT Stein

Bewegungstreff
Wann: 	 jeden Donnerstag, 14:30 -15:30 Uhr
Wo:		 Saal Feuerwehrhaus Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unter dem Arm mit-
bringen können.
Wann: 	 Freitag, 7. Februar, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: 	 Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein.

Fahrradwerkstatt
Wir machen Winterpause. Im März starten wir wieder.

Sprechstunden

Smartphone und Tablet
In der Gruppe – ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablet werden bear-
beitet, wichtige oder interessante Techniken und Apps werden 
vorgestellt.
Wann: 	 Dienstag, 4. Februar, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: 	 Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege-
ben werden.
E-Mail: smartphone.buene@gmail.com

PC und Laptop
Hilfe und Unterstützung bei Fragen zur Anwendung und 
Nutzung von PC oder Laptop, keine Reparatur.
Wann: 	 Dienstag, 11. Februar, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: 	 Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigt: Was 
können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat oder 
in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen zu 
schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann: 	 Montag, den 10. Februar, um 19:00 Uhr
Wo: 	 Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Kontakt: Monika Ruthardt, E-Mail: monikaruthardt@outlook.
de, Telefon: 49254

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene

In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Wann: 	 Mittwoch, 12. Februar, von 14 bis 16 Uhr
Wo: 	 Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
		  OT Königsbach

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Wanderung am 27. November 2024 an der Alb

Von Marxzell aus ging 
es auf dem Albtalweg 
oder Graf-Rhena-Weg 
entlang nach Bad Her-
renalb. Unterwegs bei 
der Klosterruine Frau-
enalb hielten wir unse-
re Vesperpause mit Fo-
tostopp ab. Wir waren 
eine lustige, 31 Perso-
nen starke Wandergrup-
pe, konnten unterwegs 
den herrlichen Son-
nenschein, die schöne 
Landschaft entlang der 
Alb und tolle Gespräche genießen. Am Ziel angekommen, 
kehrten wir zum Mittagessen ein und ließen es uns gut schme-
cken. Bestens gelaunt und erfüllt von einem wunderschönen 
Tag fuhren wir mit der S-Bahn nach Königsbach zurück.

Bei Interesse:
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 14.00 Uhr an der Fest-
halle in Königsbach und wandern dann etwa 1½ bis 2 Std. 
bzw. 4 bis 6 km rund um Königsbach.
Einmal im Monat geht’s, meist mit Bahn und Bus, in die „Ferne“.
(Susanne Mandrella)

Weihnachtsfeier im Cafe im „Alten Schulhaus“ 
Königsbach 2024

Zum letzten Café Treff im Jahr 2024 wurde am 17. Dezember 
zu einer kleinen Weihnachtsfeier eingeladen.
Alle Tische waren weihnachtlich-festlich dekoriert, zum Kaffee 
oder Tee lockte Weihnachtsgebäck und Stollen.
Zu den vielen Gästen 
waren auch fast alle Eh-
renamtliche, die im 
Café Treff tätig sind, an-
wesend.

Für eine musikalische Un-
terhaltung und Begleitung 
sorgten Heike Mühleisen 
mit Gitarre und Käthe Nest-
ler mit Mandoline; das Zu-
sammenspiel beider Instru-
mente klang wunderschön. 
Das Team spielte viele älte-
re und neuere Weihnachts-
lieder, Frau Mühleisen mo-
derierte dazu, informierte 

zu einigen Liedern über Herkunft oder Bedeutung und trug 
auch einige Gedichte vor. Herr Zurbrügg unterstützte ihre Mo-
deration mit zusätzlichen Beiträgen; passend zur feierlichen 
Stimmung las er eine seiner Weihnachtsgeschichten vor.
In dieser festlichen Runde wurden Texte bekannter Weih-
nachtslieder zum Mitsingen – in großer Schrift - ausgeteilt, 
und die Freude beim Singen der schönen Lieder war deutlich 
zu hören.
Es wurde ein sehr schöner, weihnachtlich gestimmter Nach-
mittag.
Zum Abschluss, beim Verabschieden, überreichte Frau Wessin-
ger jedem Gast ein großes selbst gebackenes „Hildabrötchen“ 
mit guten Wünschen für Weihnachten und das neue Jahr.
(Susanne Mandrella)

 
� Foto: S. Mandrella

 
� Fotos: S. Mandrella

Gemeindeverwaltungsverband 
Kämpfelbachtal

Hinweis des Finanzamts zur Grundsteuerreform

Allgemeines zur Grundsteuer
Die neue Grundsteuer gilt ab dem 1. Januar 2025. Die Reform 
ist aufgrund eines Urteils des Bundesverfassungsgerichts erforder-
lich. Die Grundsteuer wird nach dem Gesetz in einem dreistufi-
gen Verfahren geregelt.
In der Verfahrensstufe 1 werden die Grundsteuerwerte vom Fi-
nanzamt festgestellt. Die Höhe des Grundsteuerwerts ermittelt 
sich durch Multiplikation der Fläche des Grund und Bodens mit 
dem jeweiligen Bodenrichtwert. Die Bodenrichtwerte wurden 
von dem örtlich zuständigen Gutachterausschuss festgestellt. Dies 
sind unabhängige Ausschüsse, die bei den Gemeinden bestehen.
In der Verfahrensstufe 2 wird der Grundsteuermessbetrag durch 
Multiplikation des Grundsteuerwerts mit der gesetzlichen Mess-
zahl festgesetzt. Diese Steuermesszahl ist bei einem überwiegend 
zu Wohnzwecken genutzten Grundstück um 30 Prozent geringer 
als bei sonstigen Nutzungen. Hier erfolgt also auf Antrag eine Be-
günstigung des Wohnens. Das Finanzamt gibt den so ermittelten 
Messbetrag gegenüber dem Bürger im Grundsteuermessbescheid 
bekannt. Gleichzeitig übermittelt das Finanzamt diesen Messbe-
trag an die Gemeinde.
In der Verfahrensstufe 3 wird der Grundsteuerbescheid von der 
zuständigen Gemeinde erlassen. Die Höhe der Grundsteuer be-
rechnet sich aus der Multiplikation des Grundsteuermessbetrags 
mit dem Hebesatz der Gemeinde. Der Hebesatz wird durch die 
Gemeinde festgelegt.
Viele aktuelle Informationen zur Grundsteuer finden Sie im In-
ternet:
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/steuern/grundsteuer-
dossier

Rückfragen
Aus dem mehrstufigen Verfahren ergeben sich unterschiedliche 
Ansprechpartner für verschiedene Aspekte der Grundsteuer:
Haben Sie Fragen zur Fälligkeit oder Zahlung der Grundsteuer 
oder zum Hebesatz?
Wenden Sie sich hierzu bitte an Ihre zuständige Stadt oder Ge-
meinde.
Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuerwertbe-
scheid/Grundsteuermessbescheid eingelegt?
Dann ist kein zusätzlicher Widerspruch gegen den Grundsteu-
erbescheid erforderlich. Soweit der Einspruch beim Finanzamt 
erfolgreich ist, ist die Stadt oder Gemeinde verpflichtet, den da-
raus resultierenden Grundsteuerbescheid von Amts wegen ent-
sprechend zu ändern. Der beim Finanzamt eingelegte Einspruch 
entbindet jedoch nicht von der Zahlungsverpflichtung für die 
Grundsteuer.
Die Bearbeitung bereits eingelegter Einsprüche bei den Finanz-
ämtern dauert noch an. Einsprüche, die sich gegen die Verfas-
sungsmäßigkeit der neuen Regelung wenden, ruhen, bis die an-
hängigen Gerichtsverfahren entschieden werden. Bitte verzichten 
Sie daher zum jetzigen Zeitpunkt möglichst auf Rückfragen zum 
Erledigungsstand.
Haben Sie Fragen zu den Bodenrichtwerten?
Wenden Sie sich bitte an den örtlichen Gutachterausschuss. Ein 
Verzeichnis der Gutachterausschüsse in Baden-Württemberg mit 
den jeweiligen Kontaktdaten finden Sie im Internet:
https://www.zgg-bw.de/Gutachterausschuesse/Verzeichnis-ge-
maess-Gutachterausschussverordnung/
Die Bodenrichtwerte wurden von den bei den Gemeinden gebil-
deten Gutachterausschüssen auf den für die Bewertung relevan-
ten Stichtag 01.01.2022 festgestellt. Der Bodenrichtwert stellt 
den durchschnittlichen Lagewert für den Grund und Boden in-
nerhalb einer Bodenrichtwertzone dar. Er spiegelt keinen indivi-
duellen Verkehrswert des Grundstücks wider. Das Finanzamt hat 
die festgestellten Werte für die Erstellung der Grundsteuermess-
bescheide lediglich übernommen.
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Halten Sie den Bodenrichtwert nicht für passend?
Dann haben Sie die Möglichkeit zur Einreichung eines Gutach-
tens. Näheres zu den konkreten Anforderungen an ein solches 
Gutachten finden Sie im Internet:
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/steuern/grundsteuer/
faq-zur-grundsteuer
Haben Sie Fragen zu Grundstücksgrößen, Miteigentumsanteilen 
oder Eigentumsverhältnissen?
Gerne können Sie sich an das Finanzamt Pforzheim wenden. Hier-
für stehen Ihnen die zentralen Telefonnummern 07231/1835999 
für das Finanzamt Pforzheim (Aktenzeichen beginnt mit 41/) 
oder 07231/1833999 für die Außenstelle in Neuenbürg (Akten-
zeichen beginnt mit 49/) zur Verfügung. Wir empfehlen jedoch, 
das Kontaktformular im Internet zu nutzen oder sich schriftlich an 
uns zu wenden. Alternativ können Sie auch einen persönlichen 
Termin über unser Terminvereinbarungssystem vereinbaren:
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Service/Ter-
min-+und+Rueckrufsystem

Servicetelefon Grundsteuerreform

Bitte wenden Sie sich bei Fragen zum Grundsteuerbescheid, zur 
Fälligkeit oder Zahlung der Grundsteuer, sowie zum Hebesatz an 
das hierfür eingerichtete Service-Telefon des Gemeindeverwal-
tungsverbands Kämpfelbachtal:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag
08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
12:00 – 18:00 Uhr
unter 07232/3009-66
oder per E-Mail an steueramt@gvv-kaempfelbachtal.de

Arbeitsgemeinschaft
Steiner Vereine

Einladung Besprechung Dorffest

Einladung zur Besprechung Dorffest 2025 für die Vorstände der 
Vereine, die teilnehmen.
Am Freitag, 07.02.2025 um 19:30 Uhr im
Vereinsheim OGV Stein
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Dorffest 2025
3. 	 Werbematerialien
4. 	 Verschiedenes
Eure Vereinssprecher Stein
E.F.

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Heynlinschule

Puppenbühne

Zweitklässler besuchen die Puppenbühne im evangeli-
schen Gemeindezentrum
Am Montag, dem 20.1.25, konnten alle Zweitklässler mit ihren 
Lehrerinnen eine Vorstellung der Puppenbühne im evangelischen 
Gemeindezentrum besuchen. Die Veranstaltung fand im Rahmen 
der ökumenischen Gemeindewoche statt. Von KEB-Deutschland 
e. V. und dem Puppenspieler Dieter Kunz wurde die biblische 
Geschichte von Zachäus spannend erzählt. Durch Lieder und 
Fragen, die direkt an die Zuschauer gestellt wurden, wurden die 
Kinder miteinbezogen. Sie durften erfahren, dass Jesus alle Men-
schen sieht und jeden Einzelnen liebt. Jesus will mein Freund sein 

und ich darf ihm vertrauen. Die Rahmenerzählung mit der Puppe 
Frederik fanden die Schülerinnen und Schüler sehr lustig.

 
� Foto: Karin Frey

 
� Foto: Karin Frey
K. Frey

Willy-Brandt-Realschule

Wintersport in Südtirol – Die Skiausfahrt der  
Willy-Brandt-Realschule

Über 30 wintersportbegeisterte Schüler/-innen der Klassenstufen 
7-10 machten sich mit ihren Lehrkräften am frühen Sonntagmor-
gen auf den Weg nach Südtirol zum Reschenpass, um dort eine 
Woche lang, vom 12.-17.01.2025, Ski bzw. Snowboard zu fahren. 
Seit September 2024 liefen die Vorbereitungen für die Skiwoche 
auf Hochtouren, und die Vorfreude auf die Tage im Schnee stieg 
kontinuierlich an. Die Kinder und Jugendlichen übernahmen u. a. 
das Catering der Abschlussfeier vom Berufswahlkompass Metall, 
um so Geld fürs Skischullandheim einzunehmen.
Nach staufreier Busfahrt und sicherer Ankunft in St. Valentin auf 
der Haide musste bei eisigem Wind erst einmal das ganze Gepäck 
inklusive Skiern, Snowboards und Lebensmittel mit der Gondel 
direkt zur Unterkunft, der auf 2100 m Höhe gelegenen Berghütte 
Haideralm, transportiert werden. Dort wurden zunächst die Zim-
mer bezogen. Anschließend fuhren einige Schüler/-innen erneut 
mit der Gondel ins Tal, um im ortsansässigen Sportgeschäft die 
voreingestellte Skiausrüstung auszuleihen.
Ab Montag wartete bei schönem, meist sonnigem Winterwetter 
das Skigebiet Haideralm-Schöneben mit bestens präparierten Pis-
ten auf alle Ski- und Snowboardfahrer. Während sich die Anfänger 
im Skikurs zunächst mit den Grundlagen vertraut machten und 
an den Übungshängen ihre ersten Abfahrten bewältigten, konn-
ten die Fortgeschrittenen und Profis die Zeit auf den endlosen 
Pistenkilometern genießen. Die folgenden Tage fiel das Aufstehen 
trotz Muskelkater und Erschöpfung nicht schwer, denn schon 
frühmorgens wurden die Kinder und Jugendlichen vom herrli-
chen Bergpanorama geweckt. Binnen kürzester Zeit machten die 
Anfänger beeindruckende Fortschritte, fuhren technisch immer 
sicherer (von „Pizza zu Pommes“) und ließen sich vom Pisten-
fieber anstecken, während die Könner unermüdlich dynamische 
Schwünge auf zügigen Abfahrten in den Schnee zauberten. Zur 
Mittagszeit kehrten die Schüler/-innen mit ihren Lehrkräften 
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täglich gemeinsam in eine Skihütte ein, um sich mit einer klei-
nen Zwischenmahlzeit wieder zu stärken und mit neuer Energie 
in den Nachmittag zu starten. Abgerundet wurden die Tage im 
Schnee mit einem abwechslungsreichen Abendprogramm, das 
von einem Infoabend zu den FIS-Regeln über eine Fackelwande-
rung im Schnee bis hin zu geselligen Spielerunden und einem 
Hüttenabend mit traditioneller Südtiroler Live-Volksmusik reichte.
Wieder heil in Königsbach gelandet, blicken alle Beteiligten zu-
rück auf ein erlebnisreiches Skischullandheim und wunderschöne 
Tage im Schnee. Während die Zehntklässler/-innen aufgrund des 
bevorstehenden Realschulabschlusses leider nicht erneut teilneh-
men können, möchten sich die anderen am liebsten gleich wieder 
fürs nächste Mal anmelden.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle auch an unseren 
großzügigen Sponsor, die Sparkasse Pforzheim Calw.
von Myriam Fischer, Sandra Felten, Lukas Görig und Bastian 
Karsch

 
Schülergruppe vor der Haideralm� Foto: Bastian Karsch

Förderverein der
Willy-Brandt-Realschule
Königsbach-Stein e.V.

Einladung zum Schul- und Berufsinformationstag 
an der Willy-Brandt-Realschule

Der Förderverein und die BORS-Beauftragten der Willy-Brandt-
Realschule veranstalten am 07. Februar 2025 von 15:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr zum achtzehnten Mal den Schul- und Berufsinfor-
mationstag. Diese schulinterne Bildungsmesse bietet allen Schü-
lerinnen und Schülern ab der Klassenstufe 8 die Möglichkeit, sich 
bei 47 Ausbildungsbetrieben und weiterführenden Schulen über 
die jeweiligen Ausbildungs- und Weiterbildungsangebote zu in-
formieren.
Mit der Veranstaltung möchten wir:
•	Schülerinnen, Schülern und Eltern mit Unternehmen und wei-

terführenden Schulen in direkten Kontakt bringen.
•	Die Vielfalt und die Perspektiven der Berufe aufzeigen.
•	Anforderungen der einzelnen Ausbildungsberufe vorstellen.
•	Chancen einer Ausbildung oder eines Dualen Studiums zeigen.
Wir freuen uns auf Euer/Ihr zahlreiches Kommen.
Förderverein der Willy-Brandt-Realschule Königsbach-Stein e. V.
BORS-Beauftragte der Willy-Brandt-Realschule
Text: A.S.

Lise-Meitner-Gymnasium

Einladung zur Informationsveranstaltung für die 
Eltern der kommenden 5. Klassen

Um Ihnen die Gelegenheit zu geben, sich ein genaueres Bild vom 
Bildungsangebot und den Wahlmöglichkeiten am Lise-Meitner-
Gymnasium zu machen, laden wir Sie zu einem Informations-

abend am Dienstag, 11. Februar 2025, um 19.00 Uhr in unserer 
Aula herzlich ein.
Wir wollen Ihnen bei dieser Gelegenheit die verschiedenen Ange-
bote näher vorstellen. Im Einzelnen werden wir Sie nach aktuel-
lem Stand informieren über
• 	das neue G9 am Lise-Meitner-Gymnasium
• 	die zur Wahl stehenden Profile
• 	den bilingualen Zug mit internationalem Abitur
• 	die Streicherklasse
• 	und weitere Angebote wie die offene Ganztagesschule oder die 

Mensa.
Im Anschluss stehen wir Ihnen auch sehr gerne für Fragen zur 
Verfügung. Um 18.00 Uhr und 18.15 Uhr können Sie bei einem 
Rundgang das Schulgebäude kennenlernen. Während der Infor-
mationsveranstaltung bieten wir für die Kinder von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr in unseren Fachräumen Einblicke in das Arbeiten in 
den Naturwissenschaften und in anderen Bereichen.
Wir würden uns freuen, Sie und Ihre Kinder zu dieser Veranstal-
tung begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Hartmut Westje-Bachmann, Schulleiter

Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Monika Ruthardt
Telefon: 07232/49254
E-Mail: koenigsbach01@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten er-
halten Sie bei der örtlichen Leitung, die Sie auch anmel-
den kann bzw. Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de. 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der vhs 
Pforzheim-Enzkreis GmbH.
Namibia
Lichtbildervortrag Armin Bischoff
Freitag, 31.01.2025, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse bzw. Onlineanmeldung); 
Kursnummer 242-8507 e
Das Neckartal – von Ludwigsburg bis Besigheim
Lichtbildervortrag Bernd Mantwill
Freitag, 07.02.2025, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse bzw. Onlineanmeldung);
Kursnummer 242-8508 e
Kreatives Upcycling von Kleidung und Accessoires
Liss Hoffmann
Freitag, 07.02.2025, 17:00-20:00 Uhr
Samstag, 08.02.2025, 10:00-16:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Werkraum
Gebühr 56,00 € 
Kursnummer 242-8518 K
Du magst modische Kleidung und Accessoires und möchtest zu-
dem einen positiven Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann bist 
du bei diesem „Wochenend-Upcycling-Kurs“ mit der Modedesig-
nerin und BUND-Mitarbeiterin Liss Hoffmann genau richtig. Da-
bei verwandelst du unpassende oder altmodische Kleider in maß-
geschneiderte Einzelstücke. Eine Nähmaschine kann mitgebracht 
werden, steht vor Ort aber auch zur Verfügung. 
Anmeldung bis spätestens 01.02.25.
Frühstück auf dem Bio-Bauernhof
Thilo Keller
Samstag, 15.02.2025, 09:30-ca. 11:45 Uhr
Biolandgut Spatzenhof, Neulinger Str. 15, Ölbronn-Dürrn
Gebühr 32,00 €; inkl. Frühstück sowie Information über das Bio-
Hofgut
Kursnummer 242-8509 K
Anmeldung bis spätestens 08.02.25
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Völker und Kulturen des Nahen Ostens
Vortrag Jeff Klotz
Neuer Termin: Donnerstag, 27.02.2025, 20:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse bzw. Onlineanmeldung); 
Kursnummer 242-8503 e

Frühjahr-/Sommersemester 2025
Qigong für die Wirbelsäule
Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Mittwoch, 19.02.2025
12 Termine, Mi., 18:45-20:00 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhalle, 
Umkleide 7 + 8
Gebühr 117,00 € 
Kursnummer 251-8514
Qigong am Vormittag
Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Dienstag, 25.02.2025
15 Termine, Di., 11:00-12:15 Uhr
Festhalle Königsbach, Ankerstr. 11
Gebühr 133,00 € 
Kursnummer 251-8516
Beckenbodengymnastik
Marion Deuscher
Beginn: Dienstag, 04.02.2025 (kein Kurs am 01.04. / 08.04. 
/ 29.04.25)
12 Termine, Di., 17:15-18:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, kleine Turn-
halle
Gebühr 61,00 € 
Kursnummer 251-8518
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung oder Trainingsanzug, warme 
Socken sowie Gymnastikmatte, evtl. Pezziball (nicht beim ersten 
Termin).
Rückenfit / den Rücken neu entdecken
Robert Henninger
Beginn: Mittwoch, 26.02.2025
15 Termine, Mi., 20:00-21:00 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhalle, 
Umkleide 9 +10
Gebühr 95,00 € 
Kursnummer 251-8519
Fitness: Ausgleich am Abend
Tanja Entz
Beginn: Donnerstag, 20.02.2025
10 Termine, Do., 20:15-21:15 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, kleine Turn-
halle
Gebühr 65,00 € 
Kursnummer 251-8522
Tabata
Stefan Schmidt
Beginn: Donnerstag, 13.03.2025
12 Termine, Do., 19:00-20:00 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhalle, 
Umkleide 7 + 8
Gebühr 72,00 € 
Kursnummer 251-8524
Internationale Küche
Kulinarischer Spaziergang durch Istanbul
Özlem Sarnecki
Mittwoch, 26.02.2025, 17:00 - ca. 21:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Schulküche
Gebühr 51,00 €; inkl. Lebensmittelkosten
Kursnummer 251-8527 K
Englisch B2/C1 – English Conversation
für Fortgeschrittene
Melanie Dunn-Fiedler
Beginn: Donnerstag, 20.02.2025

12 Termine, Do., 19:30-21:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7
Gebühr 106,00 € 
Kursnummer 251-8533
Lehrbuch: In conversation I, Kursbuch mit Audios, Klett Verlag, 
ISBN: 978-3-12-501555-5.
Französisch B1/B2 – Konversation am Vormittag
für Fortgeschrittene
Catherine Decker
Beginn: Freitag, 21.02.2025
12 Termine, Fr., 09:15-10:45 Uhr
Altes Schulhaus Königsbach, Schulstr. 2, Café BüNe
Gebühr 106,00 € 
Kursnummer 251-8535
Fahrsicherheitstraining
für Jungfahrer*innen unter 26 Jahren
Stefan Laudien
Samstag, 15.03.2025, 13:15-18:00 Uhr
Anmeldung bis Freitag, 21.02.2025
Deutsche Verkehrswacht Vaihingen, Enz, Walter-de-Pay-Straße 4
Gebühr 35,00 € (nur für Jungfahrer*innen aus dem Enzkreis und 
Pforzheim); ansonsten 80,00 €
Kursnummer 251-8538 K

Volkshochschule
Familientreff
Königsbach-Stein

Programm des vhs Familientreffs Frühjahr/Sommer 2025

Workshops, Gesprächskreise, Vorträge
Ruhige Babynächte – Ein Vortrag zu Schlafproblemen bei 
Babys und Kleinkindern
Online-Vortrag mit Zoom
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Constanze Lange
Montag, 24.03.2025, 19:30-21:00 Uhr
Online-Kurs mit Zoom
Gebühr 10,00 €
Kursnummer 251-8551 K
Ihr Baby oder Kleinkind schläft nur mit Stillen oder mit der Fla-
sche ein? Sie wiegen oder tragen Ihr Kind in den Schlaf, weil es 
sich nicht ablegen lässt und nicht durchschlafen kann?
Im Vortrag erfahren Schwangere, Eltern, Erzieher*innen, Tages-
eltern und alle Interessierte, was es mit den Schlafzyklen und der 
Schlafhygiene auf sich hat. Sie lernen die Ursachen für ein Ein-
schlaf- oder Durchschlafproblem kennen und was man präventiv 
gegen ein Schlafproblem machen kann. Im Anschluss an den Vor-
trag ist Zeit für Fragen und Austausch.
Die Dozentin ist ganzheitlicher Schlafcoach für Babys und (Klein-) 
Kinder.
Der Kurs findet als Online-Kurs über die Plattform Zoom statt.
Ruhige Babynächte – Ein Vortrag zu Schlafproblemen bei 
Babys und Kleinkindern
Online-Vortrag mit Zoom
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Constanze Lange
Montag, 07.07.2025, 19:30-21:00 Uhr
Online-Kurs mit Zoom
Gebühr 10,00 €
Kursnummer 251-8552 K
Kursbeschreibung und Informationen siehe Kursnummer 251-
8551 K.
Sichere Bindung als Voraussetzung für eine positive Ent-
wicklung des Kindes
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Freitag, 04.04.2025, 15:00-16:30 Uhr
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Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 32,00 €
Kursnummer 251-8553 K
Die interaktive Veranstaltung beginnt mit einer kurzen theoreti-
schen Einführung in das Thema.
Anschließend wird der Kurs in einem offenen Dialog fortgeführt. 
Hierzu trägt die Kursleiterin Impulsbeispiele zu elterlichem Ver-
halten, das eine gute Bindung fördert, als auch zu Verhalten, in-
dem die Eltern unter besonderen Herausforderungen handeln, 
vor.
Hieran anknüpfend werden die Teilnehmer*innen eingeladen, 
von ihren eigenen Erfahrungen zu berichten.
So wird die Interaktion zwischen Kind und Bezugsperson lebens-
nah veranschaulicht und regt zur Reflexion des eigenen Verhal-
tens an.
Darüber hinaus kommen die Anwesenden ins Gespräch, können 
in den Austausch gehen und sich ggf. später vernetzen.
Abschließend werden die Eltern nochmals für einen einfühlsamen 
und emphatischen Erziehungsstil be- und gestärkt.
Selbstfürsorge der Weg, Stress zu vermeiden und Harmo-
nie zu steigern
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Freitag, 09.05.2025, 15:00-16:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 32,00 €
Kursnummer 251-8554 K
Sie haben es selbst in der Hand!
In unserem interaktiven Workshop lernen Sie, Ihren eigenen 
Stress besser zu verstehen und dessen Auswirkungen auf Ihr 
Familienleben zu erkennen. Gemeinsam erkunden wir, was Ihr 
Kind stresst und wie Sie diese Stressfaktoren frühzeitig identifi-
zieren können.
Sie erhalten praktisches Wissen und individuelle Strategien zur 
Stressreduktion. Durch geführte Achtsamkeitsübungen machen 
Sie neue Erfahrungen und lernen verschiedene SOS-Techniken 
kennen, um akuten Stress effektiv zu bewältigen. Darüber hinaus 
werden Ihnen wertvolle Tipps, wie Sie proaktiv mit Stress umge-
hen können, bevor er entsteht, vermittelt.
Ein harmonisches Familienleben ist das Ziel! Weniger Stress be-
deutet mehr Energie, mehr Lebensfreude und eine tiefere Verbin-
dung zu Ihren Liebsten.
Melden Sie sich jetzt an und nehmen Sie die Zügel in die Hand – 
für ein entspannteres und glücklicheres Familienleben!
Jetzt schlägt´s 13 / Wie Eltern mit ihren Teenagern die 
Stürme der Pubertät bindungsorientiert und gestärkt 
durchschiffen
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Freitag, 06.06.2025, 15:00-16:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 32,00 €
Kursnummer 251-8555 K
Die interaktive Veranstaltung beginnt mit einer theoretischen Ein-
führung in das Thema.
Hieran anknüpfend werden die Teilnehmer*innen eingeladen, 
von ihrem eigenen Familienalltag zu berichten.
So wird die Interaktion zwischen Teenager und Bezugsperson le-
bensnah veranschaulicht, regt zur Reflexion des eigenen Verhal-
tens an und zeigt den Einfluss der eigenen inneren Haltungen auf.
Aufgrund der lebensnahen Beispiele setzt die Kursleiterin Impul-
se zum Perspektivenwechsel und gibt Tipps und Anregungen im 
Umgang mit den täglichen Herausforderungen.
Den Eltern werden alltagstaugliche Entspannungsübungen ge-
zeigt, die sie in herausfordernden Momenten wieder in die Ruhe 
bringen.
Anschließend wird der Kurs in einem offenen Dialog fortgeführt. 
Hierbei wird die Kursleiterin immer wieder Beispiele für einen 

bindungs- und bedürfnisorientierten Erziehungsstil einfließen las-
sen.
Abschließend werden die Eltern nochmals für einen einfühlsa-
men und emphatischen Erziehungsstil be- und gestärkt, um ihrem 
Kind den Weg in ein verantwortungsvolles Erwachsenenleben zu 
ebnen.
Endlich Schule / Übergang von der Kita in die Schule si-
cher und liebevoll gestalten
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Freitag, 27.06.2025, 15:00-16:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 32,00 €
Kursnummer 251-8556 K
Das Hauptaugenmerk dieses Kurses ist darauf ausgerichtet, Eltern 
die nötige Sicherheit zu geben, um ihr Kind für den Übergang 
zwischen Kita und Schule zu stärken.
In diesem Kurs finden Eltern den Raum, um sich über ihre Erwar-
tungen, Hoffnungen, aber auch Befürchtungen oder Ängste bzgl. 
der mit dem Schuleintritt einhergehenden Veränderungen auszu-
tauschen. Die Kursleiterin reflektiert die daraus zu erkennenden 
inneren Haltungen, zeigt diese auf und gibt ggf. Anregungen zum 
Umgang damit.
Die Kursleiterin gibt Tipps und Ideen, um den Einstieg in den 
neuen Lebensabschnitt positiv zu gestalten.
Den Anwesenden werden kindgerechte Entspannungsübungen 
gezeigt, damit von Beginn an eine häusliche, entspannte Lernat-
mosphäre geschaffen werden kann.
Darüber hinaus erhalten die Eltern Anregungen, wie den Kindern 
der Einstieg ins Thema Hausaufgaben, Ordnung und schulische 
Verpflichtungen erleichtert werden kann.
Den Teilnehmenden wird ein Raum zum Austausch geboten und 
eine Vernetzung untereinander ermöglicht, welches unterstüt-
zend bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf greifen kann.
Baumschnittkurs
für Frauen
Harry Faaß
Samstag, 15.03.2025, 09:30-12:30 Uhr
Gebühr 25,00 €; inkl. 5,00 € für Verpflegung
Kursnummer 251-8557 K
Dieser Kurs ist ausschließlich ein Kurs für Frauen! Hier erwartet 
Sie eine spannende Einführung in die Welt der Obstbäume, Sträu-
cher und ihre Wachstumsgesetze.
Auf dem Vereinsgrundstück des OGV bekommen Sie von zwei 
erfahrenen Fachwarten für Obst und Garten einen Grundkurs in 
der Pflege von Ziergehölzen, Obstbäumen und Obststräuchern. 
Außerdem werden verschiedene Gerätschaften vorgestellt. Nach 
einem gemeinsamen Vesper (inklusive) werden Sie in Kleingrup-
pen selbst die Gelegenheit haben, die erlernten Vorgehensweisen 
und Schnittregeln direkt am Gehölz auszuprobieren.
Der Kurs findet im Freien statt. Bitte tragen Sie deshalb wetterfes-
te, warme Kleidung und festes Schuhwerk.

Treffpunkt Familie
Capoeira – Brasilianische Kampfkunst
für alle ab 10 Jahren
Alois Willing
Beginn: Montag, 17.03.2025
10 Termine, Mo., 16:30-18:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, kleine Turn-
halle
Gebühr 95,00 € Erwachsener, 78,00 € Kind/Jugendliche, 330,00 
€ Familienpass (2 Erw. + 2 Kinder).
Kursnummer 251-8558 K
Die brasilianische Capoeira ist mehr als ein Sport, denn neben 
Flexibilität, Koordination, Rhythmus und Reaktionsfähigkeit wer-
den auch das Körpergefühl, Selbstbewusstsein und soziale Fähig-
keiten gestärkt. Durch die Verbindung der einzelnen Elemente 
Tanz, Akrobatik, Kampf und Musik ist Capoeira einzigartig und 
vielseitig und zählt seit 2014 als immaterielles Weltkulturerbe der 



Nummer 5
Donnerstag, 30. Januar 2025 19

UNESCO. Ein Einstieg ist in jedem Alter möglich.
Capoeira wird durch Vormachen eingeübt. So erlernen die 
Schüler*innen intuitiv einen Grundstock an Einzelbewegungen, 
die sie individuell und situativ aneinanderreihen können. Ganz 
nebenbei erlernen sie so automatisch die portugiesischen Begriffe 
für die Bewegungen.
Geübt wird dann entweder in Formation oder mit wechselnden 
Partnern. Dabei spielen Alter, Geschlecht oder Größe keine Rolle. 
Capoeira ist inklusiv und eine altersgemischte Gruppe bringt viele 
Vorteile.
Der Kurs richtet sich an Familien mit Kindern ab ca. 10 Jahren 
und Jugendlichen. Nur Erwachsene können sich auch anmelden. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Bitte mitbringen: Lange Sporthose, T-Shirt, Trinken, evtl. kleines 
Handtuch.
Babymassage – Liebevolle Begegnungen mit sich selbst und 
Ihrem Baby
für Mütter/Väter und ihr Baby ab der 6. Lebenswoche bis ins 
Krabbelalter
Saskia Hübner
Dienstag, 29.04.2025, 10:00-11:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 45,00 €
Kursnummer 251-8559 K
Berührung ist die erste Sprache, über die Ihr Baby sich und seine 
Umwelt erlebt. Sie kommunizieren durch den intensiven und zar-
ten Körperkontakt mit Ihrem Baby, es findet Ruhe und im Bestfall 
auch SIE selbst! Die systemisch-ganzheitliche Babymassage un-
terstützt die gesunde Entwicklung Ihres Babys, stärkt die Eltern-
Kind-Beziehung, das Körperbewusstsein, das Immunsystem und 
den Stoffwechsel. Neben der Massagezeit für Ihr Baby ergänzen 
eine kleine Ölkunde, zahlreiche Informationen über naturheil-
kundliche und homöopathische Hilfsmittel für die erste Babyzeit, 
Achtsamkeitsimpulse und Entspannungsübungen für IHR Wohl-
befinden die Kursstunde. Bewegungsübungen, Sinnes-, Sing- und 
Fingerspiele runden das Angebot ab.
Dieser Kurs findet in der Kleingruppe statt und wird ganzheitlich 
und individuell auf die Bedürfnisse der Teilnehmer*innen abge-
stimmt.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, Handtuch, Babymas-
sageöl (z.B. Mandelöl), evtl. ein Still- oder Lagerungskissen, be-
queme Kleidung, persönliche Dinge, die Sie für Ihr Baby und sich 
brauchen (z.B. Wickelzubehör).
Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung in spielerischer und 
interaktiver Umsetzung
für Mütter/Väter mit ihrem Kind von 3-6 Jahren
Birgit Bickel
Freitag, 23.05.2025, 15:00-16:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 40,00 €
Das Kind ist in der Gebühr inbegriffen (max. ein Kind pro Er-
wachsene).
Kursnummer 251-8560 K
Das Hauptaugenmerk dieses Kurses ist auf die Interaktion zwi-
schen Eltern und ihren Kindern ausgerichtet. Die Eltern werden 
durch die Kursleiterin in z. B. Massagen, Fingerspiele und alters-
gerechte Entspannungsübungen angeleitet.
Durch die begleitete Interaktion wird die Wahrnehmung der El-
tern für das kindliche Verhalten geschult und die Bindungsbezie-
hung und Erziehungskompetenz gestärkt.
Den Teilnehmenden wird ein Raum zum Austausch geboten und 
eine Vernetzung untereinander ermöglicht.
Treffpunkt Kinder
Die Gebühr bezieht sich auf das Kind; ohne Erziehungsberech-
tigte.
Wir basteln: Sandkarten
für Kinder ab 6 Jahren
Jennifer Bengs
Samstag, 01.03.2025, 10:00-11:30 Uhr

Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel)
Gebühr 13,00 €; inkl. 5,00 € Materialkosten
Kursnummer 251-8562 K
Kreativer Spaß mit selbst gebastelten Sandkarten.
In unserem Workshop lernen die Kids, wie sie ihre eigenen Sand-
karten gestalten. Es bietet kleinen Künstlern die perfekte Mög-
lichkeit, kreativ zu sein und Spaß zu haben. Mit buntem Sand 
gestalten sie eigene kleine Kunstwerke. Es ist kinderleicht und 
macht riesigen Spaß- perfekt für kleine Hände und große Ideen.
Bitte mitbringen: Bastelschürze oder Malerkittel.
Ein Tag auf dem Pony-(Bauern-)hof
für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Stefanie Jost
Samstag, 22.03.2025, 10:00-12:30 Uhr
Bauernhof Jost, Kuchentalweg 4,
Gebühr 24,00 €; inkl. Getränke und Prüfungsschleife
Kursnummer 251-8563 K
Mit Spiel und Spaß erlernt ihr an diesem Tag den richtigen Um-
gang mit Ponys. Dabei stehen Ponypflege, Reiten und Voltigieren 
im Vordergrund. Nach einem bestandenen Parcours und einem 
Pferdequiz gibt es für jeden Teilnehmer eine richtige Prüfungs-
schleife (für Wiederholungsteilnehmer*innen gibt es verschiede-
ne Farben), die ihr mit nach Hause nehmen dürft.
Die Veranstaltung findet im Freien statt. Bitte auf Wetter gerechte 
Kleidung achten!
Ein Tag auf dem Pony-(Bauern-)hof
für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Stefanie Jost
Samstag, 10.05.2025, 10:00-12:30 Uhr
Bauernhof Jost, Kuchentalweg 4,
Gebühr 24,00 €; inkl. Getränke und Prüfungsschleife
Kursnummer 251-8564 K
Kursbeschreibung und -Informationen siehe Kursnummer 251-
8563 K.
Brainkinetik
für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Jasmin Kalkofen
Beginn: Mittwoch, 02.04.2025
8 Termine, Mi., 15:00-16:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 42,00 € (Falls Jonglierbälle vorhanden, gerne mitbringen; 
ansonsten zzgl. 20,00 € für Bälle einmalig)
Kursnummer 251-8565 K
Das Brainkinetik - Training hat das Ziel, nicht vorhandene oder 
verlorene Verbindungen zwischen unserem Gehirn und Körper 
(wieder) herzustellen und unsere natürlichen Sinne zu schärfen.
Durch das Training wird die Zusammenarbeit beider Gehirnhälf-
ten gefördert. Das Arbeitsgedächtnis, kognitive Fähigkeiten, die 
Körperbeherrschung, die Wahrnehmung und visuelle Fähigkeiten 
werden trainiert und gestärkt. Dies verbessert die Konzentration, 
Lernqualität und Wissensvernetzung, Koordination, Visualisie-
rung und harmonisiert Bewegungsabläufe. Dadurch können Kin-
der schneller Fortschritte erzielen. Das Training beinhaltet u.a. 
Ball, -Gleichgewichts,- Hüpf und Schwingübungen. Bei allem 
steht die Freude im Vordergrund, denn nur mit Freude lernt unser 
Gehirn am besten.
Brainkinetik
für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Jasmin Kalkofen
Beginn: Mittwoch, 02.04.2025
8 Termine, Mi., 16:00-17:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 42,00 € (Falls Jonglierbälle vorhanden, gerne mitbringen; 
ansonsten zzgl. 20,00 € für Bälle einmalig)
Kursnummer 251-8566 K
Kursbeschreibung und -Informationen siehe Kursnummer 251-
8565 K.
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Küken hautnah erleben
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Roland Ohnmacht
Samstag, 26.04.2025, 13:30-16:00 Uhr
Kleintierzüchter-Vereinsheim, am Ende der Waldstraße gegenüber 
des Bolzplatzes
Gebühr 9,00 €; Speisen inbegriffen
Kursnummer 251-8567 K
Wir laden dich ein zu einem spannenden Nachmittag mit Spiel, 
Spaß und niedlichen Küken. Wenn du gerne Tiere beobachtest 
und Küken hautnah erleben willst, bist du hier genau richtig.
Wie entwickelt sich eigentlich ein Küken? Wie sieht es im Ei aus? 
Die erfahrenen Mitglieder des Kleintierzüchtervereins Bilfingen 
beantworten dir viele Fragen rund um das Huhn und noch mehr. 
Wusstest du zum Beispiel, dass das Huhn ein direkter Nachkom-
me des Tyrannosaurus Rex ist? Das und andere unglaubliche Fak-
ten über Hühner wollen wir dir an diesem Nachmittag nahebrin-
gen. Außerdem darfst du kleine Küken streicheln und sie in ihrem 
natürlichen Verhalten erleben. Für unsere Esel stellen wir zum 
Füttern für euch Karotten bereit.
Wir backen: Cupcakes
für Kinder ab 9 Jahren
Jennifer Bengs
Samstag, 05.04.2025, 10:00-13:30 Uhr
Heynlinschule Stein (Grund/-Werkrealschule), Heynlinstr. 18, 
Küche
Gebühr 30,00 €; inkl. 8,00 € Lebensmittelkosten
Kursnummer 251-8568 K
Dieser Workshop ist ideal für dich, wenn du gerne bäckst und 
kreativ in der Küche bist.
Wir backen zusammen Cupcakes, die du einfach zu Hause nach-
backen kannst. Du lernst, welche Cremes am besten für Blüten 
und Blätter geeignet sind und wie sie aufgespritzt werden. Natür-
lich darf währenddessen auch genascht werden. Wir freuen uns 
auf dich und deine Cupcakes.
Bitte mitbringen: Schürze und ggf. Haargummi bei langen Haa-
ren, Behälter zur Mitnahme der Cupcakes.
Macarons
für Kinder ab 10 Jahren
Romy Mayer
Samstag, 07.06.2025, 12:00-15:45 Uhr
Heynlinschule Stein (Grund/-Werkrealschule), Heynlinstr. 18, 
Küche
Gebühr 49,00 €; inkl. 19,00 € Lebensmittelkosten
Kursnummer 251-8569 K
Vielleicht kennt ihr Macarons, dieses bunte Gebäck aus Mandel-
mehl, Eiweiß und Puderzucker, das seinen Ursprung im mittelal-
terlichen Frankreich hat? Ihr lernt die Herstellung dieser süßen 
Leckerei und stellt nebenher noch eine Zitronenlimonade als Er-
frischung und einen kleinen Imbiss zur Stärkung her.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Schürze, Haargummi, sofern lange 
Haare offen getragen werden; Wasser für den eigenen Bedarf, Ge-
schirrtuch, Behälter zur Mitnahme des Gebäcks.

Volkshochschule Pforzheim -
Außenstelle Stein

Schirmherr:
Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung (i.V.): Andreas Friedl
Telefon: 07231/380086
E-Mail: stein@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei 
der örtlichen Leitung.
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 
07231/3800-0.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“, siehe 
vhs-Homepage.

Französisch-Konversation A2
Daniela Schoch
Beginn: Dienstag, 18.02.2025
10 Termine, Di., 18:00-19:30 Uhr
Heynlinschule Stein (Grund/-Werkrealschule), Heynlinstr. 18, 
Raum 15 (Kernzeitraum)
Gebühr 118,00 €; Kleingruppe von 6 bis 10 Personen
Kursnummer 251-8614
Parlons français!
Sie mögen die französische Sprache und das Reisen in franzö-
sischsprachigen Ländern, merken aber, Ihre Sprachkenntnisse 
sind zwar gut, aber noch nicht so, wie Sie das möchten? In die-
sem Kurs werden Sie anhand von abwechslungsreichen Texten 
und Übungen Ihren bestehenden Wortschatz erweitern, wichtige 
grammatikalische Strukturen wiederholen und neue erlernen und 
situationsbezogene Konversationen führen. Der Schwerpunkt des 
Kurses wird auf dem Sprechen liegen.
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer*innen mit grundlegenden 
Kenntnissen der französischen Sprache. Willkommen sind auch 
Teilnehmende, die in der Schule ca. drei oder mehr Jahre Franzö-
sisch-Unterricht hatten und Ihre Kenntnisse auffrischen möchten.
Ein entsprechendes Lehrbuch wird nach Absprache im Kurs ein-
geführt.
Free Line Dance
für Fortgeschrittene 50plus
Marion Berger
Beginn: Freitag, 21.02.2025
11 Termine, Fr., 09:45-10:45 Uhr
(kein Kurs 02.05.,16.05., 30.05., 27.06.2025)
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite, Un-
terer Gaisberg), Saal
Gebühr 99,00 €; Kleingruppe von 6 bis 12 Personen
Kursnummer 251-8604
In diesem Solotanz-Kurs werden die Grundlagen des Tanzens 
„in der Linie“ nach einem freien Stil vermittelt. Wir lernen, uns 
anhand kleiner gleichmäßiger Choreografien im Rhythmus, im 
Takt und im jeweiligen Style passend zur Musik zu bewegen. 
Diese ist modern, oft lateinamerikanisch geprägt. Aber auch zu 
Tanzklassikern wie Mambo, Tango und Walzer wird getanzt. Die 
Country-Richtung aus dem klassischen Linedance wird hier nicht 
behandelt. Zunächst werden die jeweiligen Schritte vorgestellt, 
dann werden die erlernten Choreografien gemeinsam zur Musik 
getanzt.
Bitte mitbringen: Getränk und Schuhe mit gut drehbarer Sohle.
Hatha-Yoga
für Anfänger*innen und Teilnehmer*innen mit leichten Vor-
kenntnissen
Christine Bayer
Beginn: Mittwoch, 19.02.2025
15 Termine, Mi., 20:15-21:15 Uhr
(kein Kurs: 12.03., 21.05., 28.05.2025)
BodyBalance Stein, Daimlerstr. 3
Gebühr 88,00 €; Kleingruppe von 8 bis 10 Personen
Kursnummer 251-8606
Yoga bietet ein ganzheitliches System mit Körperübungen, Atem- 
und Entspannungstechniken, die den Körper und seine Funktio-
nen regenerieren.
Hatha-Yoga, basierend auf der exakten Ausführung der Übungen 
nach Anusara-Richtlinien, ermöglicht es, Körper, Geist und Seele 
in ihrer Ganzheit zu erleben.
Das Wort „Anusara“ kommt aus dem Sanskrit und bedeutet „dem 
Herzen folgend“. Genau das ist die Philosophie dieser Yoga-Art. 
Anstelle sich in eine äußere, vorgegebene Form einzufügen, geht 
es darum, die exakte Ausrichtung jeder einzelnen Asanas über das 
Fühlen zu finden.
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, Socken.
Eva Beck
Beginn: Montag, 10.02.2025
15 Termine, Mo., 11:30-12:30 Uhr
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite, Un-
terer Gaisberg), Saal
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Gebühr 88,00 €; Kleingruppe 8 bis 12 Personen
Kursnummer 251-8608
Die Stunde beginnt mit einer Aufwärmphase, die Stretching-
Übungen und leichte Cardio-Übungen beinhaltet, um die Mus-
keln auf das Training vorzubereiten und die Durchblutung zu för-
dern. Danach folgen Übungen ohne oder mit Hilfe von Hanteln 
oder anderen Geräten zur Stärkung der Muskulatur. Es werden 
Gleichgewichts- und Koordinationsübungen integriert, um das Ri-
siko von Stürzen zu reduzieren und die Mobilität zu verbessern. 
Die Stunde endet mit einer Dehnungsphase.
Während der gesamten Stunde wird auf die individuellen Bedürf-
nisse und Fähigkeiten der Teilnehmer*innen eingegangen. Das 
Tempo wird entsprechend angepasst, um ein sicheres und effekti-
ves Training zu gewährleisten.
Bitte mitbringen: leichte Sportbekleidung, Sportschuhe, Gymnas-
tikmatte, nach Bedarf ein Hand-/Badetuch zum Unterlegen (Mat-
te, Kopf, Knie ...).

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Regionalwettbewerb „Jugend Musiziert“ findet 
am 01./02.02.25 in der Musikschule Pforzheim 
statt

Der Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ ist eine Bühne für junge 
Talente. Er ist eine der renom-
miertesten Veranstaltungen zur 
Förderung musikalischer Bega-
bungen. Mit beeindruckenden 
Anmeldezahlen und einer 
Vielfalt von Kategorien wie 
Pop-Gesang, Harfenensemble, 
Streicherwertungen und En-
semblewertungen Klavier und 
ein Blasinstrument verspricht 
der Wettbewerb ein inspirie-
rendes Wochenende.
Von der Musik- und Kunstschu-
le Westl. Enzkreis e. V. werden 
wieder zahlreiche talentierte junge Instrumentalisten in den un-
terschiedlichen Wettbewerbskategorien teilnehmen. Wir wün-
schen allen TeilnehmerInnen viel Erfolg!

Semesterstart an der Kunstschule:
Es gibt noch Restplätze in folgenden Workshops:
Do. ab 13.03.25 um 17.00 – 18.15 Uhr für Jugendliche ab 10 
Jahre: Probemonat Kunst für Jugendliche
Gebühr: 35 €
Mi. ab 12.03.25 um 15.00 – 17.00 Uhr für Erwachsene: Probe-
monat Portrait
Gebühr: 49 €

NEU: Kunstkurs für unsere Jüngsten
Ab 13. Mai 25 findet dienstags ein Kunstworkshop für 3–5-Jähri-
ge mit einer erwachsenen Begleitperson statt.
Durch spielerisches Malen und Plastizieren mit verschiedenen 
Materialien wird die Kreativität und das Selbstbewusstsein geför-
dert. Die Kinder können in ihrem eigenen Tempo arbeiten und 
sich von ihrer Umgebung inspirieren lassen.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Weitere Kurse mit späterem Einstiegsdatum entnehmen Sie unse-
rer Website: www.mswe.de
mswe
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungszei-
ten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 
Uhr (außer in den Schulferien).

 
JuMu Vorbereitungskonzert
� Foto: mswe

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Landwirtschaftsamt

Für Landwirtinnen und Landwirte: Aktuelles aus 
Pflanzenschutz und Pflanzenbau

Das Landwirtschaftsamt bietet im Februar wieder drei sog. Spren-
gelveranstaltungen für Landwirtinnen und Landwirte mit aktuel-
len Berichten aus dem Pflanzenbau an: Am Montag, 17. Februar 
im Gasthaus „Zur Eiche“ in Friolzheim, am Dienstag, 18. Februar 
im Gasthaus „Bahnhöfle“ in Ölbronn und am Mittwoch, 19. Fe-
bruar im Gasthaus „Kanne“ in Königsbach. Beginn ist jeweils um 
19:30 Uhr.
Ein Bericht aus der Agrarwirtschaft beleuchtet die Situation auf 
dem Rohstoffmarkt für landwirtschaftliche Erzeugnisse und Be-
triebsmittel. Zudem stellt das Landwirtschaftsamt Ergebnisse und 
Entwicklungen im Pflanzenbau und Pflanzenschutz, von 2024 
durchgeführten Ackerbauversuchen sowie Aktuelles aus dem Be-
reich des Düngerechts vor. Alle Sprengelversammlungen sind als 
zweistündige Fortbildungsveranstaltungen im Sinne der Sachkun-
de-Verordnung anerkannt.
Zur Teilnahme ist bis zum 14. Februar eine Online-Anmeldung 
auf der Homepage des Landwirtschaftsamtes unter www.enzkreis.
de/Landwirtschaftsamt (Rubrik „Veranstaltungen“) erforderlich.
(enz)

Verschiedene Mitteilungen  
vom Landratsamt

Gelegenheit zum Austausch für Fachkräfte aus 
der Kinder- und Jugendhilfe: Jetzt anmelden für 
Vernetzungstag am 13. Februar im Landratsamt

„Unser Vernetzungstag für Fachkräfte aus der Kinder- und Jugend-
hilfe erfährt in diesem Jahr seine zwischenzeitlich fünfte Auflage 
- und wir hoffen natürlich auf eine ähnliche gute Resonanz wie in 
den Vorjahren. Ich kann nur sagen: Eine Teilnahme lohnt sich“, 
macht Alice Zahorneanu von der Kinder- und Jugendhilfeplanung 
im Landratsamt Enkreis Werbung für die Veranstaltung am Don-
nerstag, 13. Februar, von 13 bis 16:30 Uhr im Großen Sitzungs-
saal (4. OG) des Landratsamtes Enzkreis in der Zähringerallee 3 
in Pforzheim.

 
Auf eine ähnlich gute Resonanz auf den diesjährigen Vernet-
zungstag für Fachkräfte wie in den vergangenen Jahren hofft die 
Kinder- und Jugendhilfeplanung im Landratsamt. (enz)	
� Foto: Enzkreis, Andrea Simolka-Walter

Hinter dem etwas abstrakt klingenden Arbeitstitel „Von der Vision 
zur Realisierung – Fachtag für Veränderung und Organisations-
entwicklung in der Kinder- und Jugendhilfe“ soll es an diesem 
Nachmittag darum gehen, dass die Kinder- und Jugendhilfe, als 
zentrales soziales Unterstützungssystem für junge Menschen und 
ihre Familien, analog zu ihrer Klientel aktuell vor großen Her-
ausforderungen steht. „Wir denken da etwa an frühen Medien-
konsum, Kinderarmut, Leistungsdruck, veränderte Kommunikati-
onskultur untereinander und nicht zuletzt die hohe Komplexität 
des Unterstützungssystems“, konkretisieren die Dezernentin für 
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Familie und Soziales und der Jugendamtsleiter des Enzkreises, 
Katja Kreeb und Christopher-Tom Reimann. „Und wenn sich die 
Lebenslagen und Bedürfnisse von Kindern, Jugendlichen und de-
ren Familien wandeln, dann ist es entscheidend und nur folge-
richtig, auch die Handlungsfelder der hier eingesetzten Fachkräfte 
gemeinsam abzustimmen.“
Am 13. Februar möchte das Team der Kinder- und Jugendhilfepla-
nung daher mit den Fachkräften erörtern, was in diesem Bereich 
unter Transformation zu verstehen ist, welche Auswirkungen sie 
auf die tägliche Arbeit hat, welche individuellen, institutionellen 
und organisatorischen Dinge es braucht, um den Veränderungs-
prozess erfolgreich zu gestalten und wer dabei wie unterstützen 
kann.
Den Auftakt der Veranstaltung bildet ein Impulsvortrag von Prof. 
Dr. Daniela Ulber von der Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften Hamburg, die unter dem Titel „Von der Vision zur Rea-
lität“ unter anderem das Thema Organisationsentwicklung näher 
beleuchtet. In der anschließenden Workshop-Phase können die 
Fachkräfte die gewonnenen Erkenntnisse vertiefen und gemein-
sam an innovativen Ansätzen zur Bewältigung der aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen arbeiten.
Wer am Vernetzungstag teilnehmen möchte, sollte sich bis zum 
10. Februar anmelden. Das ist möglich per Mail an Alice.Zahor-
neanu@enzkreis.de, unter Telefon 07231 308-9366 oder online 
unter https://eveeno.com/162100894. Es können maximal 100 
Personen teilnehmen. Die Einfahrt in die Tiefgarage des Landrats-
amtes ist für Kurzparker derzeit aufgrund von Baumaßnahmen 
nicht möglich. Es empfiehlt sich die Nutzung des ÖPNV; das 
Landratsamt liegt direkt am Hauptbahnhof. (enz)

Neue Wildtierbeauftragte im Enzkreis: Sofie Bloß 
sieht sich als Vermittlerin zwischen Mensch und 
Tier

Sie ist studierte Forstin-
genieurin und hat ein 
großes Herz für Tiere – 
sowohl für Haus-, aber 
vor allem für Wildtiere. 
Damit bringt Sofie Bloß 
alles mit, was es für ih-
ren neuen Job als Wild-
tierbeauftragte des Enz-
kreises braucht. Denn 
die 26-Jährige hat zum 
Jahresbeginn die Nach-
folge des langjährigen 
Wildtierbeauftragten 
Bernhard Brenneis an-
getreten und freut sich 
auf ihre neue Aufgabe, 
in der sie sich selbst als 
Vermittlerin zwischen 
den Interessen der Tie-
re und der Menschen 
sieht. „Ich will durch 
Aufklärung zum Ver-
ständnis für die Belange unserer Wildtiere beitragen, um mög-
lichst gute Lösungen für beide Seiten zu finden“, beschreibt Bloß 
ihre Motivation für die neue Aufgabe.
„Draußen in der freien Natur und möglichst auch mit Tieren zu 
arbeiten, war schon immer mein Berufswunsch“, erzählt die ge-
bürtige Wiernsheimerin. „Schon als Kind war ich in der Freizeit 
meist in den Wiesen und Wäldern unterwegs und hatte immer 
Tiere – angefangen vom Kaninchen über Meerschwein und Katze 
bis hin zum Hund“, so Bloß. Inzwischen sind es drei Hündinnen, 
die sie auf Schritt und Tritt begleiten und auch bei der Arbeit 
hilfreich sind: Die siebenjährige Mia kann Wildschweinkadaver 
aufspüren und ist daher zur Seuchenprävention bestens geeignet. 
Lou ist 14 und hat schon erfolgreich an verschiedenen Hunde-
Wettkämpfen teilgenommen. Die erst neun Monate alte Frieda 
wird gerade zur Rettungshündin ausgebildet.

 
Hat ein Herz für den Forst und seine 
Tiere: Die neue Wildtierbeauftragte des 
Enzkreises, Sofie Bloß, hier mit ihren 
beiden Vierbeinern Mia und Lou, die 
u. a. als Wildschwein-Kadaverspürhund 
bei ihrer Arbeit durchaus hilfreich sind.
� Foto: privat

Sofie Bloß hat nach dem Abitur am Pforzheimer Hilda-Gymnasi-
um an der Hochschule Weihenstephan in Oberbayern studiert. 
Während des Studiums war sie auch als studentische Hilfskraft bei 
der bayerischen Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF) 
in der Wildforschung tätig. Dort sammelte Bloß erste Erfahrungen 
in der Wildforschung bei einem Projekt, das die Reduktion des 
Mähtodes bei Rehkitzen zum Ziel hatte. „Dabei wurden unter 
anderem die Möglichkeiten einer Aufspürung mit Drohnen oder 
der Einsatz akustischer Warnsensoren untersucht“, erklärt sie.
Im April 2023 kam Bloß als Trainee im gehobenen Forstdienst 
zum Landratsamt Enzkreis, wo sie im Dezember ihr Abschluss-
projekt absolvierte. „Dass ich nun gleich zur Wildtierbeauftrag-
ten ernannt wurde, ist eine großartige und einmalige Chance für 
mich“, freut sich Bloß. Denn der Enzkreis hat vor fünf Jahren zu 
den ersten Kreisen im Südwesten gehört, die mit Hilfe des Landes 
die Stelle eines hauptamtlichen Wildtierbeauftragten geschaffen 
haben. „Mein Vorgänger Bernhard Brenneis war mit Leib und See-
le Wildtierbeauftragter und ich durfte ihn in den letzten Wochen, 
bevor er in den Ruhestand ging, bei seiner Arbeit noch begleiten, 
was mir den Einstieg sehr leicht gemacht hat“, betont Bloß.
Die Aufgabenpalette einer Wildtierbeauftragten sei enorm, hat 
Bloß in dieser kurzen Zeit festgestellt. Doch sie freut sich auf die 
Herausforderungen in ihrem neuen Job: „Wenn ich helfen kann, 
um Konflikte beispielsweise bei Wildtieren wie Fuchs oder Wasch-
bär, die Siedlungsbereichen zu nahekommen oder gar dort ein-
dringen, durch Beratung und den direkten Draht zur Bürgerschaft 
zu entschärfen, dann ist das eine bereichernde Aufgabe, die mir 
sicher viel Spaß bereiten wird“, ist sich die junge Forstexpertin si-
cher. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit Sofie Bloß eine engagierte 
Försterin als Fürsprecherin für die Wildtiere gewinnen konnten“, 
sagt ihr Chef, der Leiter des Enzkreis-Forstamtes Andreas Roth.
(enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

Deutsche Rentenversicherung

Datenschutz hat höchste Priorität – DRV BW stellt 
Schutz der Daten sicher – Aktionstag Europäi-
scher Datenschutz

Am 28. Januar ist Europäischer Datenschutztag. Seit 2007 macht 
der Aktionstag auf den hohen Stellenwert des Datenschutzes in-
nerhalb der EU aufmerksam.
Die Höhe ihres Gehalts, der Name des Arbeitgebers, die Dauer 
der Beschäftigung oder die Anzahl der Kinder – auch die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) spei-
chert viele personenbezogene Daten ihrer Versicherten. Nur mit 
diesen Angaben kann das Rentenkonto vollständig geführt und 
die spätere Rente korrekt berechnet werden. Die erhobenen Da-
ten unterliegen dabei dem Sozialgeheimnis und sind durch die 
datenschutzrechtlichen Anforderungen der Datenschutz-Grund-
verordnung sowie die Vorschriften des Sozialdatenschutzes be-
sonders geschützt.
„Datenschutz und -sicherheit haben bei uns eine hohe Priorität“, 
sagt Thomas Sommer, Informationssicherheitsbeauftragter der 
DRV BW. „Vor allem bei Anwendungen zur Leistungsfeststellung 
und der Auszahlung von Renten sind höchste Sicherheitsmaßnah-
men nach dem aktuellen Stand der Technik gefordert, um die 
Daten aller Versicherten und Leistungsempfänger vor Angriffen 
aus dem Internet zu schützen“, so Thomas Sommer weiter.

Regelmäßige Audits prüfen Maßnahmen zum Datenschutz 
und zur Informationssicherheit
Bei dem Rentenversicherungsträger trägt ein eigener Bereich 
dafür Sorge, dass die Daten angemessen geschützt sind. Dessen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erarbeiten Maßnahmen zum 
Datenschutz und der Informationssicherheit und stellen sicher, 
dass sie eingehalten und ständig verbessert werden.
Da die DRV BW aufgrund ihrer Arbeit mit sensiblen Daten als Be-
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treiber von kritischen Infrastrukturen gilt, ist sie außerdem gesetz-
lich verpflichtet, dem Bundesamt für Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) regelmäßig den Nachweis über die Einhaltung 
aller Maßnahmen zu erbringen. Dies geschieht mithilfe von Un-
tersuchungen, sogenannten Audits. Während diesen nimmt eine 
vom BSI beauftragte unabhängige Prüfstelle in einem gesetzlich 
festgelegten Turnus die Wirksamkeit ergriffener technischer und 
organisatorischer Vorkehrungen zum Schutz der Vertraulichkeit, 
Integrität und Verfügbarkeit der Daten unter die Lupe. Im Wech-
sel zu diesen KRITIS-Audits hat die Deutsche Rentenversicherung 
eigene, interne Audits für alle Rentenversicherungsträger instal-
liert. So kann die Deutsche Rentenversicherung stets den hohen 
branchenspezifischen Anforderungen an den Datenschutz und 
die Informationssicherheit gerecht werden und die Daten aller 
Beteiligten bestmöglich schützen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5.
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Die Vakanzvertretung hat Pfarrer Julian Albrecht aus Mühlhau-
sen.
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat Prä-
dikant Thomas Brommer aus Ispringen, Tel.: 07231-104870 oder 
E-Mail: thomas-brommer@hotmail.de.
Sie können die Kontaktdaten auf dem Anrufbeantworter abhören 
(07232-2340) bzw. auf unserer Homepage nachlesen.

Donnerstag, 30.01.2025
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Samstag, 01.02.2025
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in Bil-
fingen.

Sonntag, 02.02.2025, letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst in Königsbach mit Prädikant Ralph 
Schneller. Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee.
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus.

Dienstag, 04.02.2025
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in Bil-
fingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 05.02.2025
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in Bil-
fingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Donnerstag, 06.02.2025
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Sonntag, 09.02.2025, 4. Sonntag vor der Passionszeit
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum in Bilfingen mit 
Prädikant Daniel Hildermann.

Dienstag, 11.02.2025
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in Bil-
fingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 12.02.2025
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in Bil-
fingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Donnerstag, 13.02.2025
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Für die Termine des CVJM Königsbach-Bilfingen schauen 
Sie bitte bei der Rubrik CVJM nach.
Der Wochenspruch zu dieser Woche ist aus Jesaja 60,2b
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen
Ihr Kirchengemeinderat

Evangelischer 
Gemeinschaftsverband AB
„Wort.Schatz“
vertiefen. austauschen. leben
In Königsbach, Wössinger Straße 17a („AB-Haus“)
Gemeinschaftsleiter: Reinhard Mall, Tel.: 07232/5207
E-Mail: reinhard.mall@onlinehome.de.
Internet: www.ek-koenigsbach.de/ab-verein
Auch weiterhin können Sie den Gottesdienst über Zoom 
und Telefon mitverfolgen. Die AB-Haus Einwahldaten für 
die Zoom-Konferenz sind bei Reinhard Mall zu erfragen (E-
Mail-Adresse: reinh.ard.mall@onlinehome.de). Sie bekom-
men dann den entsprechenden Link zugesendet.
Sonntag, 2.2.2025
19.30 Uhr Wortgottesdienst im AB-Haus, Wössinger Str. 17a.
Referent: Gemeinschaftspastor Thomas Neuer
Thema: „Von Jesus lernen und ermutigt werden“ (Matthäus 5, 
1-12)
Sonntag, 9.2.2025
Referent: Andreas Bergstreiser
Thema: „Maßstäbe, die Herausfordern“ (Matthäus 5,13-20)
9.30 Uhr Online-Kindergottesdienst für alle Kinder (www.per.
Du Durlach)
Der „online Kigo“ (Kindergottesdienst) ist ein Projekt ver-
schiedener Kirchen und Verbände in Karlsruhe.

Heilige Drei Könige
Am 6. Januar war es wieder so weit. Königlich gekleidete Kinder 
zogen von Haus zu Haus, auch in Königsbach und Stein, um an 
die Heiligen Drei Könige zu erinnern und um Spenden für wich-
tige Projekte zu sammeln. Ich finde es großartig, dass die Kinder 
Zeit investieren, um diesen Dienst zu tun. An dieser Stelle ihnen 
ein herzliches Dankeschön.
Die Bibel nennt sie schlicht „Magier“ und nicht Könige. Dass es 
drei waren, steht auch nicht in der Bibel. Diese Männer kamen 
jedenfalls aus dem Osten (von Israel gesehen), wohl aus einer 
Gegend, die von der babylonischen Sternenkunde geprägt war. 
Diese Magier hatten ein kosmisches Ereignis wahrgenommen: 
Ein Stern war erschienen, den sie zuvor noch nie gesehen hat-
ten. Offenkundig waren sie Fachleute und folgerten, dieser Stern 
müsse die Geburt eines Königs ankündigen, des Königs der Juden. 
Sie folgten dem Stern und kamen nach Jerusalem, wo sie über 
Herodes und dessen Berater Näheres zum Geburtsort des neuen 
Königs erfuhren: Betlehem. Dorthin zogen sie, unter der Leitung 
des Sterns. Am Ziel fanden sie Jesus Christus, verehrten ihn als 
den neuen König Israels und brachten Geschenke.
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Was können wir aus dieser Begebenheit lernen?
1. 	 Gott spricht zu diesen Menschen, und zwar in einer ihnen 

verständlichen Sprache.
2. 	 Er führt sie durch den erscheinenden Stern zu Jesus.
3. 	 Sie machen sich auf den Weg und folgen Gottes Hinweis.
4. 	 Sie anerkennen Jesus als König und beten ihn an.
Darin sind diese Männer uns allen ein Vorbild.
Denn: 1. Gott spricht heute auch noch, sehr deutlich, nämlich in 
erster Linie durch die Bibel. Wir alle haben heute eine Bibel in der 
Übersetzung in eine uns verständliche Sprache. 2. Wenn wir den 
Hinweisen der Bibel folgen, führt sie uns automatisch zu Jesus. 
Denn er ist das zentrale Thema der Bibel.
Nur mit den Punkten 3 und 4 hapert es oft: Wer macht sich trotz 
der deutlichen Sprache Gottes wirklich noch auf den Weg? Und 
wer anerkennt Jesus als König und betet ihn an?
Wir erwarten, dass Gott nach uns sucht, sich erklärt, seine Exis-
tenz beweist und uns Geschenke macht. Doch wer weise ist, wird 
Jesus auch heute nicht wegen den Dingen suchen und anbeten, 
die er zu geben hat, sondern um seiner selbst willen. M.M./S.L.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
Ihre AB-Gemeinschaft

Evangelische Kirchengemeinde Stein

Pfarramt, Tel. 07232/3640126, kontakt@ev-kirche-stein.de, 
www.ev-kirche-stein.de
Pfarrerin Diekmeyer Tel. 07232/3640122, gertrud.diekmeyer@
kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di., Mi., Fr. 10 – 12 Uhr.
Barrierefreier Zugang zur Kirche kann ermöglicht werden. Bitte 
lassen Sie uns wissen, ob/wann Sie diese Möglichkeit nutzen wol-
len, es bedarf einer kurzen Vorbereitung.

Bericht von der Konfirmandenfreizeit in Adelshofen
Mit unserer Konfirmandengruppe waren wir von 24.-26. Januar 
2025 im Lebenszentrum Adelshofen. Es fanden sich ausreichend 
„Elterntaxis“, die eine Hinfahrt oder eine Rückfahrt übernehmen 
konnten; wir danken sehr herzlich für die super Unterstützung 
beim Organisieren der Fahrt mit privaten Pkw. Das weitläufige 
Gelände der Kommunität Adelshofen auf dem Berg über dem 
Dorf lädt zu sportlichen und erlebnispädagogischen Aktionen ein 
– innerhalb und außerhalb des Gebäudekomplexes.
Das schöne Wetter konnten wir am Samstag bei Sonnenschein 
und warmen Temperaturen genießen, es waren ideale Vorausset-
zungen für die erlebnispädagogischen Aktionen im Freien.

 
� Foto: LH

Die Konfis erhielten durch Jugendreferent Ole Kratzat die Aufga-
be gestellt, sich auf einer Riesenwippe nach und nach so zu posi-
tionieren, dass diese nicht in Berührung mit dem Boden kam. So-
bald der erste Jugendliche sie bestiegen hatte, musste die Wippe 
in der Schwebe gehalten werden. Es bedurfte mehrerer Anläufe, 
um die meisten Jugendlichen in austarierter Position zum Stehen 
zu bringen. Miteinander abgestimmtes Vorgehen war genauso er-
forderlich wie Vorsicht und Geduld.

Eine weitere Herausforderung für die Konfirmandengruppe war 
die schwierige Aufgabe, eine etwa 4 Meter hohe Bretterwand 
zu erklimmen. Dabei musste von unten mit Räuberleiter Hilfe-
stellung gegeben und der Absturz der Kletternden verhindert 
werden. Nachdem es der erste äußerst sportliche Konfirmand in 
schwindelnder Höhe über die Mauer geschafft hatte, galt es nun 
auch die weiteren -mutigen aber auch ängstlichen- Kletterer nach 
oben zu bringen und ihnen auch von oben her den Schwung über 
die Mauer zu erleichtern. Es bedeutete Schwerstarbeit für einige 
gut trainierte sportliche Personen, die anderen nach oben zu be-
fördern und über die Wand zu ziehen. Diese große gemeinsame 
Anstrengung der Gruppe wird als spannende Herkulesaufgabe in 
die Geschichte des Jahrgangs 2024/25 eingehen.

 
� Foto: LH

Bei den inhaltlichen Einheiten des Wochenendes ging es um die 
Frage: Was macht mich aus, wer bin ich? Wie sieht mich Gott? 
Was wird mir von Menschen zu- oder abgesprochen? Denken 
Menschen an mich oder bin ich schon vergessen worden? Gehöre 
ich dazu oder bin ich Außenseiter?
Wie werde ich frei von Verletzungen, Verfehlungen, belastenden 
Eindrücken und Einreden, die mich abwerten, mich immer wie-
der infrage stellen und mich nicht zu dem kommen lassen, wozu 
ich durch Gott bestimmt bin? Immer wieder wurde auf eindrück-
liche Weise für die Gruppe erfahrbar und hörbar, dass Gottes Lie-
be unvergleichlich groß ist. Er ist voller Liebe und Sehnsucht nach 
seinen Menschenkindern. Er ist der unermesslich barmherzige 
Vater, wie ihn Jesus im Gleichnis zeigt, der seinen zerlumpten 
Sohn trotz seiner Schuld mit offenen Armen aufnimmt, als dieser 
reumütig zurückkehrt ins Vaterhaus. Gott möchte uns befreien 
von allem, was kaputt macht. Dazu, um uns aus dem Verhäng-
nis Sünde, Schuld und Tod zu befreien, hat Jesus sein Leben am 
Kreuz gelassen. ER hat die Bande des In-uns-selbst verstrickt-
Seins, des Vom-Urteil-anderer-abhängig-Seins gelöst. Denn je 
stärker ich mich an Gott binde, je tiefer mein Glaube verwurzelt 
ist in Gottes mutmachendem Wort, je mehr ich Vertrauen gewin-
ne zu Jesus, desto freier werde ich von beklemmenden Zuschrei-
bungen, die nicht guttun, desto klarer erkenne ich, wer ich bin – 
Gottes geliebtes Kind. Am Sonntagmorgen feierte die Konfigruppe 
einen selbst gestalteten Gottesdienst und bei der abschließenden 
Feedback-Runde sprachen die Jungen und Mädchen von dem, 
was ihnen gefallen hat. Es war viel Gutes zu hören, nichts hatte 
gefehlt, nichts war verbesserungswürdig.
Intensiv in der Freude des Glaubens gestärkt, konnten alle froh 
und glücklich die Heimfahrt antreten. Die Vorfreude auf ein baldi-
ges Wiedersehen mit Jugendreferent Ole Kratzat war dabei allseits 
spürbar.
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Donnerstag, 30.1.2025
19:00 Uhr Bibelandacht im Gemeindehaus. Herzliche Einladung 
an alle!
Freitag, 31.01.2025
16:30 – 18:00 Uhr Mädchenjungschar
16:30 – 18:00 Uhr kleine Bubenjungschar
18:00 – 19:30 Uhr große Bubenjungschar
Samstag, 1. Februar 2025 um 15 Uhr Geburtstagskaffee-
trinken im evangelischen Gemeindehaus Stein
Herzliche Einladung an alle Steiner Gemeindeglieder, die seit 
27.7.2024 bis 31.1.2025 Geburtstag feiern durften
(ab 75 Jahren und älter). Wir wollen miteinander Kaffee und Ku-
chen genießen und werden Historisches hören und sehen, das 
uns Herr Peter Seiter vom Freundeskreis Königsbach-Steiner Ge-
schichte präsentiert. Zur musikalischen Unterhaltung trägt das 
Chörle aus Königsbach bei. Auch wollen wir mit Freude wieder 
singen und Gott loben. Lassen Sie sich einladen zu unterhaltsa-
mem Beisammensein, zu anregenden Gesprächen und zu glau-
bensstärkender Verbundenheit.
Damit wir planen können, wäre es für uns sehr hilfreich, wenn 
Sie sich anmelden: telefonisch bei Klara Frey unter 4518
oder mit E-Mail an stein@kbz.ekiba.de. Auch für Kurzentschlos-
sene haben wir noch Platz!
Sonntag, 02.02.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Studenten des Albrecht-Bengel-Hau-
sers Tübingen und Pfarrer Dr. Fritsch
Dienstag, 04.02.2025
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Mittwoch, 05.02.2025
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr CJS
Donnerstag, 06.02.2025
18:30 Uhr Bandprobe Roman Rothen
19 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag, 09.02.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Georg Planner und Kir-
chenkaffee
Wochenspruch Jesaja 60,2b:
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.
Segnende Grüße
Ihre Pfarrerin Gertrud Diekmeyer

Katholische
Kirchengemeinde Kämpfelbachtal

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Kö-
nigsbach-Stein und Remchingen

Lichtmess
In der Schule habe ich mal die Kinder gefragt: Warum zünden 
eure Eltern ab und zu Kerzen an? Die Antwort kam schnell: Weil 
es schön ist! Das Fest der Darstellung des Herrn, auch Maria 
Lichtmess genannt, am 2. Februar jeden Jahres, wird mir von Jahr 
zu Jahr wichtiger. Weniger wegen der im Evangelium beschriebe-
nen Handlung im Tempel von Jerusalem, sondern vielmehr we-
gen der überlieferten Bräuche bei uns. Der Weihnachtsschmuck 
bleibt, wenn möglich, bis zu diesem Fest in der Kirche. Kerzen 
werden geweiht. Beim Gedenken an den Hl. Blasius, am Tag da-
rauf, gibt es den persönlichen Segen mit den gekreuzten Kerzen. 
Man merkt in diesen Tagen, sechs Wochen nach Weihnachten: 
tatsächlich, das Licht hat gesiegt, die Finsternis weicht zurück.
Auch wenn die ersten Christen gegenüber Kerzen skeptisch wa-
ren, weil sie dem römischen Totenkult dienten, haben sie sich 
doch als bedeutsam durchgesetzt als Altar-, Tauf-, Kommunion-, 
Hochzeits-, Prozessions- und Opferkerzen. Es ist eben schön und 
feierlich. Noch schöner ist es, wenn das Entzünden mit einem 
Gebet verbunden ist.

Dies erleben wir auch in unseren Gottesdiensten, zu welchen wir 
herzlich einladen.
Vor ein paar Jahren betrat ich an einem Abend eine fast dunk-
le Kirche in einem Nachbarort, als gerade ein paar Kinder viele 
Opferkerzen entzündeten. Ich fragte sie, was sie da machen? Sie 
antworteten: Die sind für unsere kranke Oma und alle bezahlt. 
Habt ihr auch ein Gebet gesprochen, fragte ich nach. Nein, war-
um? Dann habe ich die Kinder gebeten, die Hände zu falten und 
sprach ein Ave-Maria, denn eine Kerze ohne Gebet ist zu wenig. 
Manche der Kinder lächelten verlegen, andere gingen nachdenk-
lich und still hinaus.
Pfarrer Joachim Viedt

Samstag, 1. Februar
BIL 	 8.00 Uhr 	Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit 

in der Wallfahrtskirche Bilfingen
	 9.00 Uhr 	Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfin-

gen mit Kerzenweihe und Blasiussegen - für † 
die Verstorbenen der Familien Marques, Berger 
u. Müller und in einem schweren Anliegen; 
† Andrea Bittner; die Besucher unserer Wall-
fahrtskirche

	 17.45 Uhr 	Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasius-
segen - für † Helmut Moser (1. Opfer); † Her-
mann und Stefanie Doller

ERS 	 18.00 Uhr 	Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
	 19.00 Uhr 	Vorabendmesse mit Blasiussegen - für † Pino 

Randisi; Familie Ridulfo
REM 	18.30 Uhr 	Vorabendmesse in italienischer Sprache
Sonntag, 2. Februar, Fest der Darstellung des Herrn - Mariä 
Lichtmess
BIL 	 18.00 Uhr 	Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskir-

che Bilfingen
EIS 	 9.00 Uhr 	Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
ERS 	 10.30 Uhr 	Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
	 18.00 Uhr 	Sühnerosenkranz mit Andacht
ISP 	 9.00 Uhr 	Familiengottesdienst Mofa mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
REM 	10.30 Uhr 	Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-

gen - für † Maria Huppuch und Angeh.
	 11.45 Uhr 	Tauffeier für Emma Wörner und Hannah Wahl
	 18.30 Uhr 	Taizé Gebet
Montag, 3. Februar
BIL 	 17.50 Uhr 	Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
ISP 	 17.00 Uhr 	Rosenkranz
Dienstag, 4. Februar
BIL 	 17.50 Uhr 	Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 	 9.45 Uhr 	Heilige Messe
	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
ISP 	 17.45 Uhr 	Rosenkranz
	 18.15 Uhr 	Heilige Messe
Mittwoch, 5. Februar
BIL 	 17.50 Uhr 	Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
	 18.30 Uhr 	Heilige Messe in der Wallfahrtskirche Bilfingen 

mit Anbetung - für † Alfredo Lupoli; Wohltäter
ERS 	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
Donnerstag, 6. Februar
BIL 	 17.50 Uhr 	Rosenkranz mit Anbetung in der Wallfahrtskir-

che Bilfingen
ERS 	 15.00 Uhr 	Männergebetsstunde Oremus
	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
	 19.00 Uhr 	Heilige Messe
Freitag, 7. Februar
BIL 	 8.00 Uhr 	Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und Anbe-

tung in der Wallfahrtskirche Bilfingen
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	 9.00 Uhr 	Herz-Jesu-Amt in der Wallfahrtskirche Bilfingen 
- für † Viktor Schneider, leb. u. verst. Angeh. d. 
Fam. Schneider, Treu und Inic; † Theodor u. 
Rosa Kasper, Marion Kasper, leb. u verst. An-
geh.

ERS 	 14.30 Uhr 	Kreuzweg der Frauen
	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
	 19.00 Uhr 	Herz-Jesu-Amt
ISP 	 10.15 Uhr 	Seniorengottesdienst im Haus Salem Ispringen
	 17.45 Uhr 	Rosenkranz
	 18.15 Uhr 	Herz-Jesu-Amt
REM 	18.15 Uhr 	Heilige Messe
STN 	 10.30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier mit Krankenkommunion im 

Seniorenheim Stein
Samstag, 8. Februar
BIL 	 8.00 Uhr 	Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit 

in der Wallfahrtskirche Bilfingen
	 9.00 Uhr 	Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfin-

gen - für † Otmar Bittner; Edwin Bittner; Unge-
borene und ihre Eltern

ERS 	 18.00 Uhr 	Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr 	Sühnerosenkranz
	 19.00 Uhr 	Vorabendmesse - für † Franz und Gerda Heger; 

† Klara Grun u. Angeh. (JTSt.)
ISP 	 16.45 Uhr 	Beichtgelegenheit
	 17.45 Uhr 	Vorabendmesse
Sonntag, 9. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis
BIL 	 10.00 Uhr 	Kiki Abenteuerland
	 18.00 Uhr 	Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskir-

che Bilfingen
EIS 	 10.30 Uhr 	Heilige Messe - für † Maria Affeldt
ERS 	 10.30 Uhr 	Heilige Messe
	 18.00 Uhr 	Sühnerosenkranz mit Andacht
REM 	 9.00 Uhr 	Heilige Messe - für † Maria Huppuch und An-

gehörige
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = St. 
Peter und Paul, STN = St. Bernhard
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:	9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:	 9:00 – 11.00 Uhr
C.S.

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Königsbach, In der Liss 31 
Gemeinde Stein, Bilfinger Str. 40

Termine
Sonntag, 02. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst in beiden Gemeinden
09:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschulkinder / Sonntagsschule 
in Stein
11:00 Uhr Religionsunterricht in Berghausen

Montag, 03. Februar
20:00 Uhr Jahresplanung Bezirksdirigent/innen in Söllingen
20:00 Uhr Jugendleiter/innen-Versammlung in Söllingen

Mittwoch, 05. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in beiden Gemeinden

Besonderes Angebot für Teenager
Der Übergang vom spielerischen Alltag als Kind über die Jugend 
bis hin zum Erwachsenwerden ist eine spannende, aber auch he-
rausfordernde Zeit für junge Menschen. Aus diesem Grund ha-
ben sich die Jugendbetreuer etwas für diese besondere Gruppe 
ausgedacht. Normalerweise nehmen die jungen Menschen im 
Alter von 10 bis 14 Jahren, also bis zu ihrer Konfirmation, an 
den Gottesdiensten für Erwachsene, teil. Seit einigen Monaten 
schon gibt es ein bis zweimal im Monat einen speziellen Teen-
agergottesdienst, bei dem die Teens von jungen Erwachsenen in 
jugendlicher Sprache und gut verständlich das Bibelwort nahege-
legt bekommen, welches auch im Gottesdienst für Erwachsene 
behandelt wird. Zum nächsten Teensgottesdienst am 02.02. um 
9:30 Uhr in Söllingen sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Kommt vorbei und entscheidet selbst über euren Glauben!
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen offen. 
Wir laden dazu herzlich ein.
Parallel werden die Gottesdienste per Video übertragen. Infos und 
Zugangsdaten hierzu können bei den Gemeindeverantwortlichen 
unter https://www.nak-soellingen.de erfragt werden.
Die neuapostolische Kirche im Internet: www.nak-sued.de und 
www.nak-soellingen.de.
(RK)

IM BLICKPUNKT
Sonntag, 2. Februar 2025
Heimatausschuss Batsch-Brestowatz
13.00 bis 16.00 Uhr Königsbach-Stein, Ortsteil Stein
Öffnung des Donauschwäbischen Heimatmuseums

Mittwoch, 5. Februar 2025
Obst- und Gartenbauverein Stein
13:30 Uhr Hohberg – Vereinsgarten
Arbeitseinsatz

Mittwoch, 05. Februar 2025,
DRK Königsbach
19:00 Uhr DRK-Depot Königsbach
Übungsabend

Donnerstag, 06. Februar 2025
Vdk Königsbach-Stein
18:30 Uhr TTC Clubhaus Königsbach
Vortrag zum Thema Rente

Die Veranstaltungen für „Im Blickpunkt“ müssen auch weiter-
hin von den Vereinen gesondert eingereicht werden.
Folgende Reihenfolge ist per E-Mail an das Rathaus, Frau Hein-
le, einzureichen: Datum, Vereinsname, Bezeichnung der 
Veranstaltung, Uhrzeit und Ort der Veranstaltung
E-Mail: mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de, Betreff: Blick-
punkt.
Es werden nur örtliche Veranstaltungen veröffentlicht.

VEREINSMITTEILUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Königsbach

Helfer vor Ort Königsbach
1989 wurde in Königsbach das „Helfer vor Ort“ System als Erstes 
im Enzkreis eingeführt. Das bedeutet, dass unsere Bereitschafts-
mitglieder mit Funkmeldeempfängern ausgestattet sind. Liegt ein 
Notfall in Königsbach vor, werden diese von der integrierten Leit-
stelle (ILS) Pforzheim alarmiert und übernehmen die Erstversor-
gung bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes, zu jeder Tages- und 
Nachtzeit.
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Die Ausbildung dieser Helfer reicht vom Sanitätshelfer bis zum 
Notarzt.
Als Einsatzfahrzeug besitzt der Ortsverein einen Helfer vor Ort, 
PKW und einen Mannschaftstransportwagen (MTW). Außerdem 
einen Anhänger zur Beförderung von weiterem Material. Seit 
1989 wurden dadurch über 3500 Hilfeleistungen zum Wohle der 
Bevölkerung bewältigt, und auch zahlreiche Leben gerettet.
Diese Arbeit wird von allen Helfern ehrenamtlich ausgeführt. 
Auch deshalb sind wir auf Spenden aus der Einwohnerschaft an-
gewiesen, um unsere laufenden Kosten für Material und Ausrüs-
tung finanzieren zu können. Weiter Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage sowie auf Facebook und Instagram. (od)

Jugendrotkreuz Königsbach

Christbaumsammlung 2025
Kalt war's bei unserer diesjährigen Christbaumsammlung am 11. 
Januar. Dies konnte uns aber nicht daran hindern, die ausgedien-
ten Christbäume in Königsbach einzusammeln. Mit 3 Fahrzeugen 
und 8 Helfern und 2 Helferinnen ging es zum Sammeln. Knapp 
500 Bäume konnten wir einsammeln und dank der großzügigen 
Spenden und beträchtlichen Summe für unser Jugendrotkreuz 
verbuchen. Vielen Dank dafür. Ein besonderer Dank geht an die 
Gemeinde Königsbach-Stein für das zur Verfügung stellen der 
Sammelfahrzeuge. (od)

 
� Foto: od

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Stein

Eine Spende, die Geschichte schrieb – und ein Briefum-
schlag, der uns sprachlos machte
Manchmal erleben wir Momente, die uns sprachlos machen. Ein 
solcher Moment ereignete sich im Jahr 2003, als ein anonymer 
Unterstützer unserer Helfer-vor-Ort-Gruppe (HvO) eine großzügi-
ge Spende hinterließ. Eines Tages fanden wir einen Briefumschlag 
mit 2.000 Euro in 50-Euro-Scheinen in unserem Briefkasten – 
ohne Absender, ohne Hinweis darauf, wer uns mit diesem großzü-
gigen Betrag beschenkt hatte.
Dieses Geld wurde sinnvoll eingesetzt: Es ermöglichte uns damals 
die Anschaffung eines dringend benötigten Defibrillators (AED), 
der seitdem unzählige Male im Einsatz war. Auch wenn es heute 
sicher bessere Möglichkeiten gibt, eine Spende zu machen, war 
dieses Geld ein wahrer Segen für unsere Arbeit. Noch einmal 
möchten wir auf diesem Wege Danke sagen – auch wenn wir 
nicht wissen, wer hinter dieser großartigen Geste steckte.
Diese Geschichte zeigt, wie wichtig Unterstützung aus der Bevöl-
kerung für unsere Helfer-vor-Ort-Arbeit ist. Seit über 20 Jahren 

sorgt unsere HvO-Gruppe dafür, dass schnelle und qualifizierte 
Hilfe in medizinischen Notfällen gewährleistet ist. Doch ohne die 
Hilfe der Gemeinschaft wären viele unserer ehrenamtlichen Ein-
sätze und Anschaffungen nicht möglich.
Aktuell stehen wir vor einer neuen Herausforderung: Unser Ein-
satzfahrzeug, das seit vielen Jahren im Dienst ist, muss ersetzt 
werden. Um auch weiterhin schnell und zuverlässig helfen zu 
können, benötigen wir Ihre Unterstützung. Jeder Beitrag zählt, 
egal ob groß oder klein. Gemeinsam können wir dieses Ziel er-
reichen und sicherstellen, dass die Helfer-vor-Ort auch in Zukunft 
einsatzbereit bleiben.
Wenn Sie mehr über unsere Spendenaktion erfahren möchten 
oder sich selbst beteiligen wollen, besuchen Sie uns gerne unter 
www.drk-stein.de/spendenaktion. Wir danken allen, die uns 
bereits unterstützt haben, und hoffen, auch Sie als Unterstützer 
gewinnen zu können.
Helfen Sie mit, damit wir weiterhin für Sie da sein können 
– schnell, zuverlässig und engagiert!
Spenden können Sie auf folgendes Konto einzahlen:
IBAN: DE98 6619 0000 0022 0024 06 (Volksbank pur eG)
Verwendungszweck: „Spende Einsatzfahrzeug HvO“
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, sich beim DRK 
zu engagieren? Ehrenamtliches Engagement im DRK ist vielfältig. 
Lesen Sie mehr und nehmen Sie Kontakt auf: www.drk-stein.
de/ehrenamt (GG)

Evangelischer Krankenhilfs-
verein Königsbach e.V.

Gemeinsames Bewegen hält fit!
Mindestens einmal wöchentlich steht der Vormittag in der Tages-
pflege unter dem Motto „Bewegung hält fit“. Mit abwechselnden 
Bewegungen im Stehen und Sitzen zum Teil mit Hanteln üben 
wir gemeinsam. Alle Gäste machen mit, im Rahmen Ihrer Mög-
lichkeiten. Gemeinsam macht es sogar Spaß, vor allem die letzte 
Übung, denn die letzte Einheit ist Entspannung mit einer kleinen 
Massage. Oh, wie schön. (IF)

 
Bewegung macht Spaß:)� Foto: TP

VdK Ortsverband
Königsbach-Stein

Vortrag „Wissenswertes zum Thema Renten“
Der Sozialverband VdK Königsbach-Stein lädt die Einwoh-
nerschaft zu einem Vortrag über „Erwerbsminderungsren-
te und andere Rentenarten“ ein.
Die Rente ist ein komplexes Thema, deshalb möchten wir Ihnen 
am Donnerstag, 06.02.2025, 18:30 Uhr
im TTC Clubhaus (Tennisplätze) in Königsbach, Allmend-
äckerle einige Renten-Informationen übermitteln.
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Der Vortrag beinhaltet die Erwerbsminderungsrente und die Vor-
aussetzungen für die RV bei der Pflege, auch andere verschiedene 
Rentenarten, Wartezeiten etc. werden erläutert.
Wir konnten als Referent Herrn Raimond Wiesner – Renten-
berater der DRV BW – vom Beratungszentrum Karlsruhe der 
stv. Leiter der Außenstelle Pforzheim gewinnen.
Für eine kurze Rückmeldung – zwecks Planung – wären wir Ih-
nen dankbar, 07232 6500.
Die VdK-Verwaltung
(urhu)

CVJM Königsbach/Bilfingen

Familien unterwegs – Spielenachmittag am 16.02.2025
Am Sonntag, dem 16.02.2025, starten wir mit FAMILIEN UN-
TERWEGS und einem bunten Familienmittag ins Jahr 2025.
Ein Nachmittag voller Spiel und Spaß lockt uns um 14:00 Uhr 
ins evangelische Gemeindehaus in Königsbach. Mit im Gepäck: 
schöne Stunden als Familie, Kaffee & Kuchen sowie eine tolle Ge-
meinschaft.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen bis zum 13.02.2025 unter 
folgender E-Mail-Adresse: familienunterwegs@gmx.de. Wer zu 
einem bunten Kuchenbuffet etwas beisteuern möchte, darf dies 
gerne tun.

Unsere Kampfsportgruppen
Unsere Kampfsportgruppen trainieren immer dienstags in der 
Sporthalle der Johannes-Schoch-Schule zu folgenden Zeiten:
•	 Taekwon-Do Kids (8 - 13 Jahre): 16:00 - 16:45 Uhr
•	 Taekwon-Do Bambini (5 - 8 Jahre): 17:00 - 17:45 Uhr 

Die Kinder (und Eltern) werden um 17:00 Uhr vom Trainer 
am Gebäudeeingang abgeholt.

•	 X-Do (Erwachsene): 18:15 - 19:20 Uhr
•	 Taekwon-Do (Jugend und Erwachsene): 19:30 - 20:30 Uhr
•	 Krav Maga (ab 16 Jahren): 20:35 - 22:00 Uhr
(J.K.)

Mitarbeiterkreis – CARE
Wir wollen im Februar einen im Rahmen eines neu gedachten 
Mitarbeiterkreises eine ganzheitliche Zeit gestalten, die ausrüstet, 
Austausch ermöglicht und die Mitarbeit im CVJM ganzheitlich 
unterstützt.
Das Ganze soll unter dem Titel CARE stehen – Connecten, 
Austauschen, Reflektieren, Ermutigen.
Der grobe Ablauf soll in etwa wie folgt gestaltet sein:
•	 16:00 - Begrüßung und Start
•	 16:30 - CARE-PAKET (Workshop)
•	 17:30 - Informationen und Austausch für Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter
•	 18:00 - HEALTH-CARE (Abendessen)
•	 19:00 - SOUL-CARE (Impuls)
•	 20:00 - Abschied
Die Care-Pakete beinhalten dieses Mal folgendes Angebot:
•	 CARE-PAKET 1: Erste-Hilfe – Fresh-Up!
•	 CARE-PAKET 2: 4-teilige Ich-Botschaft – Wie sage ich je-

manden, dass er/sie Mist gebaut hat, ohne ihn/sie zu ver-
letzen

•	 CARE-PAKET 3: Theaterspiele für jede Gruppe
•	 CARE-PAKET 4: Vielleicht möchtest du selbst noch ein wei-

teres Care-Paket anbieten? Dann melde dich gern bei uns!
Die Einladung zu diesem Mitarbeiterkreis gilt für alle, ob ak-
tiv in der Mitarbeit oder nicht! Der nächste Termin ist der 
02.02.2025. Für diesen Tag konnten wir Martin Zilly, einen der 
Gründer unseres Vereins, gewinnen, der uns einen Impuls halten 
wird. Um uns bei der Planung mit den CARE-PAKETEN und dem 
Essen zu helfen, bitten wir um eine kurze Anmeldung mit Namen 
und CARE-PAKET-Wunsch. Danke!
Euer Vorstand

Freundeskreis Königsbach-
Steiner Geschichte e.V.

Fototreff-Termine
Jeweils mittwochs von 14:30 Uhr bis ca. 17 Uhr:
5. Februar im Haus Edelberg, Wilhelmstraße
19. Februar im Vereinshäusle, Mühlstraße 4
5. März fällt aus, da Aschermittwoch
19. März im Vereinshäusle
Zu den Fototreffs sind alle Bürger eingeladen, unabhängig von 
einer Mitgliedschaft. Bei Kaffee und Kuchen zeigen wir Fotos 
aus beiden Ortsteilen – von Gebäuden, Menschen, Ereignissen 
– und sprechen darüber. Die hier gewonnenen Erkenntnisse und 
Geschichten fließen in unsere Datenbank, die inzwischen über 
9.900 Datensätze umfasst.

Suche nach Fotos/Unterlagen zum Zweiten Weltkrieg
Wir sind noch immer auf der Suche nach Fotos und Unterlagen 
aus der Vorkriegszeit und aus der Kriegszeit. Ferner suchen wir 
dringend Angehörige oder Nachkommen von Gefallenen aus dem 
Krieg.
Bitte helfen Sie uns, die Gefallenen im geplanten Buch voll-
ständig aufzuführen.
FKSG | Susanne Kaiser-Asoronye | 06201 843366 oder 0172 
9064270 | kontakt@freundeskreis-geschichte.de

Aus der Ortsgeschichte

Kriegsgräber in Stein
Drei Grabsteine auf der Kriegsgräberstätte sind von uns noch 
nicht vollständig recherchiert.
Martin Ludwig *17.3.1892 †31.3.1945
Es handelt sich hierbei um den Korbflechter Martin Ludwig von 
der Alten Brettener Straße 3. Er starb wenig Tage nach seinem 
53. Geburtstag. Die Online-Gräbersuche des Volksbundes führte 
zu keinen weiteren Informationen und in der Gräberliste aus dem 
Jahr 1973 im Ortsarchiv (Bestand Stein 912) stand nur: Militär-
angehöriger, Angehörige Frieda Ludwig, Gartenstraße 7, Grab ge-
pflegt durch Ehefrau. Offensichtlich war Frau Ludwig inzwischen 
umgezogen. Leider konnten wir keine Verwandten ausfindig ma-
chen.
Gerda Winkler *9.1.1926 †5.4.1945
Warum und wo sich die erst 19-jährige Gerda Winkler während 
des Einmarschs der Franzosen in Stein aufgehalten hat, ist uns 
bisher unbekannt. Lediglich in der Gräberliste von 1973 im Orts-
archiv steht unter Angehörigen die Schwester Hildegart Winkler 
aus Wilferdingen. Wir vermuten, dass Gerda Winkler zur Arbeit 
in Stein war, vielleicht stand sie als Mädchen in der „Kronenwirts-
Villa“ in Diensten, als diese am 5.4. beschossen wurde.
Erika Lingenfelser *26.4.1932
Elfriede Lingenfelser *10.3.1928 †5.4.1945
Erika Lingenfelser starb wenige Tage vor ihrem 13. Geburtstag, 
ihre Schwester Elfriede war kurz zuvor 17 Jahre alt geworden. In 
der Gräberliste von 1973 im Ortsarchiv ist vermerkt:
Anschrift der Angehörigen: Leo Lingenfelser, G[ustav]-Specht-
Straße, Karlsruhe [Oststadt], Vater. Grab gepflegt durch Vater. Der 
gleiche Name unter dieser Anschrift haben wir auch im Karlsru-
her Einwohnerbuch ausfindig machen können, doch leider fan-
den wir keine Anschluss-Adresse oder sonstige Hinweise auf die 
Familie. Das wahrscheinlichste Szenario ist, dass Leo Lingenfelser 
seine beiden Töchter aufs Land geschickt hatte, wo sie vermeint-
lich vor Bombentreffern sicherer waren als in der Stadt. Ob eine 
verwandtschaftliche Beziehung nach Stein bestand, ist uns un-
bekannt. Auch diese zwei Mädchen sind wahrscheinlich in der 
Kronenwirts-Villa umgekommen.
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Wenn jemand zu diesen Gefallenen nähere Angaben machen 
kann, bitten wir dringend um Kontaktaufnahme.
FKSG | Susanne Kaiser-Asoronye | 06201 843366 oder 0172 
9064270 | kontakt@freundeskreis-geschichte.de

 
� Foto: Peter Seiter

Heimatausschuss Batsch-Brestowatz

Öffnung des Donauschwäbischen Heimatmuseums
Das Donauschwäbische Heimatmuseum der Patengemeinde Kö-
nigsbach-Stein ist am Sonntag, 2. Februar 2025 von 13.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.
Sie finden das Museum Am Marktplatz 12 gegenüber dem Rat-
haus im Ortsteil Stein. Der Weg dorthin ist ausgeschildert. Der 
Eintritt ist frei. Das Museum ist beheizt.
Wir laden Sie herzlich zum Besuch unseres schönen und 
historisch interessanten Donauschwäbischen Heimatmu-
seums ein.
Der nächste Öffnungstermin ist wieder am Sonntag, 2. März 
2025 von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Zusätzliche Termine können Sie jederzeit mit Familie Stariha-
Marschall, Telefon 07232-5293, vereinbaren. mz

"Naturfreunde Königsbach e.V."

Wanderung
Am 09.02.2025 wandern wir auf der Wilferdinger Höhe zum 
Gasthaus Kickers. Wir fahren mit dem Auto nach Ersingen, von 
dort aus wandern wir. Abfahrt ist 9.30 Uhr, Festhalle Königsbach. 
Die Strecke ist ungefähr 10 km lang. Berg frei Karin
Text (k.a)

Hosenträgerball
Vorankündigung: Am 22.2. findet unser traditioneller Hosenträ-
gerball statt.
Wo: Naturfreundehaus Königsbach
Wann: 19.60 Uhr
Der Vorstand
Text (A.S.)

Kleintierzüchterverein
C 183 Stein e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 am 
14.02.2025, um 19:30 Uhr im Kleintierzüchterheim am Säg-
mühlweg, lädt der Kleintierzüchterverein Stein alle Mitglieder 
recht herzlich ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Tätigkeitsberichte

Bericht des Vorstands
Bericht des Kassiers
Bericht des Zuchtwarts Kaninchen
Bericht des Zuchtwarts Geflügel
Bericht des Jugendleiters

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung können schriftlich bis zum 
12.02.2025 an den 2. Vorsitzenden, Jürgen Grun, gerichtet wer-
den.
Die Kleintierzüchter bitten um eine zahlreiche Teilnahme.
HK

Obst- und Gartenbauverein
75203 Königsbach

Schnittkurs im Hausgarten am 25.01.25
Vergangenen Samstag konnte Jan Sarnecki (Wirtschaftsvorstand- 
OGV) bei Sonnenschein 23 interessierte Obst- und Gartenbauf-
reunde begrüßen.
Dafür hatte Verwaltungsmitglied Wolfgang Ruthardt das Grund-
stück seiner Eltern in der Ortsmitte zur Verfügung gestellt.
Egon Notz (Fachwart für Obst und Garten, Obstbaumpfleger so-
wie Obst- und Gartencoach) und Jan Sarnecki demonstrierten 
zuerst eindrucksvoll, wie man einen Zwetschgenbaum wieder in 
die gewünschte Form schneidet. Grundsätzlich werden nur die 
dickeren, senkrechten Triebe entfernt. So erreicht man, dass es 
kein unkontrolliertes Austreiben von vielen kleinen Trieben gibt.
Speziell beim Aprikosenbaum konnten die Folgen des Klimawan-
dels an der krankhaften Baumrinde nachgewiesen werden. Mit 
einer Drahtbürste kann man die beschädigten Stellen entfernen 
und diese mit Alkohol reinigen. Danach erfolgt ein Weißanstrich, 
um den Baum bei Sonneneinstrahlung vor hohen Temperaturen 
und Sonnenbrand zu schützen. Der Baumschnitt erfolgt hier erst 
bei der Blüte.

 
Jan Sarnecki und Egon Notz� Foto: HP

Egon Notz und Jan Sarnecki demonstrierten die erforderlichen 
Schnittmaßnahmen an einem Birnenbaum, Strauchrosen und 
schwarzen Johannisbeeren. Beetrosen werden bis auf ca. 15 cm 
heruntergeschnitten. Allerdings vertragen sie unmittelbar nach 
dem Schnitt keine Fröste mehr.
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� Foto: HP

Bei Schwarzen Johannisbeeren werden alle alten Triebe entfernt, 
sodass nur noch die Jungtriebe stehen bleiben.
Dem Wunsch, einen Feigenbaum zu schneiden, musste Egon 
Notz leider eine Absage erteilen. Die Gefahr von Nachtfrösten ist 
noch zu groß, und das würde der Feige nicht verzeihen. Aber bis 
März muss auch diese Schnittmaßnahme erledigt sein.
Bei einem Getränk und Butterbrezel konnten alle Beteiligten 
nochmals das Erlebte ausdiskutieren. Der Verein bedankt sich an 
dieser Stelle herzlich bei der Familie Ruthardt für die Bewirtung 
und die zur Verfügung gestellten Bäume und Sträucher.
Weiters über unseren Verein erfahren sie über www.ogv-Koenigs-
bach.de
HP

Jahreshauptversammlung 2025
Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 13. Februar 2025, 19.00 Uhr, „Europäi-
scher Hof“
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Grußworte
4. 	 Ehrungen
5. 	 Bericht des Vorstands Wirtschaftsbereich (Vorstandsspre-

cher)
6. 	 Bericht der Vorständin Jugendarbeit
7. 	 Bericht des Vorstands Finanzen
8. 	 Bericht der Kassenprüfer
9. 	 Aussprache über die Berichte
10. 	Entlastung des Vorstands und des Beirates
11. 	Wahl eines Wahlleiters
12. 	Wahlen
13. 	Behandlung von Anträgen
14. 	Bekanntgaben und Verschiedenes
Anträge können bis Montag, den 10.02.2025, schriftlich beim 
Vorstandssprecher Jan Sarnecki
eingereicht werden.
info@ogv-koenigsbach.de oder Veilchenweg 17, 75203 Königs-
bach-Stein
Der Europäische Hof hat bereits ab 17:00 Uhr mit einer „kleinen 
Karte“ zur Bewirtung unserer Mitglieder und Gäste geöffnet.
JS/HP

Obst- und Gartenbauverein
75203 Stein e.V.

Arbeitseinsatz im Februar 2025
Herzliche Einladung zu unserem Arbeitseinsatz am 5. Februar 
2025.
Wir treffen uns um 13:30 Uhr im Vereinsgarten auf dem Hoh-
berg und freuen uns auf ein gemeinsames Arbeiten.
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein lassen wir den 
Nachmittag dann ausklingen.
HaI

Obstbaumpflege auf dem Hohberg
Im Vereinsgarten sind eine große Anzahl Bäume zu schneiden.
Wir treffen uns hierzu am Samstag, 8. Februar 2025, um 9 
Uhr auf dem Hohberg.
Obstbaufreunde und OGV Mitglieder, die sich an dieser Aktion 
beteiligen möchten, laden wir recht herzlich ein.
Für das anschließende leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns 
auf euch.
HaI

Gesangverein Königsbach 1869 e.V.

Freitag Singers

Der Mythos stirbt zuletzt! (Folge 1)
Wer unser Vereinsleben etwas verfolgt oder auch unsere Konzerte 
besucht, dem dürfte nicht entgangen sein, dass wir immer auf 
der Suche nach Verstärkung unserer Gesangstruppe sind. Wäh-
rend wir bei den Damen halbwegs erfolgreich sind, scheinen sich 
insbesondere die Herren der Schöpfung mit einer gesanglichen 
Betätigung schwer zu tun. Dabei kommen uns bei den Werbeak-
tionen immer wieder Argumente, um nicht zu sagen Mythen zu 
Ohren, denen wir hier in den nächsten Wochen einmal nachge-
hen möchten.

Mythos 1: „Mir wurde gesagt, ich kann nicht singen“ bzw. 
„Ich kann nicht singen!“
Falsch! Wir sind immer wieder erstaunt, welches gesangliche 
Potenzial sich bei Stadion- und Festivalbesuchen, bei öffentlichen 
Festen oder Jedermann-Singen offenbart. Warum sollte also je-
mand, der das Badener Lied im Stadion oder einen Popsong beim 
Festival astrein wiedergeben kann, in einer anderen Umgebung 
auf einmal nicht mehr singen können? Unser Maßstab ist weder 
eine Anna Netrebko oder ein Luciano Pavarotti noch ein Freddie 
Mercury oder eine Tina Turner. Und wir haben auch noch nie-
manden erlebt, der am Ende nicht eine Bereicherung und Ver-
stärkung für unseren Chor gewesen wäre. Lasst euch also nichts 
einreden, es gehört lediglich ein bisschen Mut dazu, über den 
eigenen Schatten zu springen und festzustellen, dass es einerseits 
Spaß macht und andererseits eben nur ein Mythos war.
Sollte das nicht der Mythos gewesen sein, der Sie davon abhält, 
zu uns zu stoßen, dann schauen Sie nächste Woche wieder rein, 
wenn wir mit dem nächsten Mythos aufräumen.
PeMa

Musikverein Stein e.V.
gegründet 1831

Einladung Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 14.02.2025, findet um 20.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Stein die Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Stein e. V. statt.

Die Tagesordnungspunkte sind:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Jahresberichte
4. 	 Aussprache über die Berichte
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Neuwahlen
7. 	 Verschiedenes
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Anträge und Vorschläge zur Jahreshauptversammlung sind bis 
zum 07.02.2025 zu richten an Musikverein Stein e. V., Nußbau-
mer Weg 35, 75203 Königsbach-Stein.
(Änderungen vorbehalten)
Ihr Musikverein Stein e. V.
JWM

Turnerbund Königsbach 1892 e.V.

Vorstellung Freitagskicker
Freitags wird gekickt beim TBK – bei den Freizeitkickern und 
beim Schnürles!

Freizeitkicker:
Auch im Turnverein darf diese Sportart natürlich nicht fehlen. 
Der Freitagabend (19 bis 21 Uhr) gehört den Ballakrobaten. Neue 
Bolzpartner sind bei den Trainings und gelegentlichen Freund-
schaftsspielen jederzeit willkommen.

Schnürles:
Diese Sportart – auch Fußballtennis genannt – ist auch bei un-
seren Männern sehr beliebt. Wir spielen in wechselnden Teams 
und hoffen auf ein paar neue Auswechselspieler. Kommt einfach 
vorbei und spielt mit.
Freitags, 19.30 bis 21 Uhr, in der TBK-Halle Plötzer
(C. B.)

Sportverein Königsbach

Jugendabteilung
D-Jugend ist sensationeller Vize-Hallenkreismeister 2025

 
D-Jugend SG Königsbach-Stein� Foto: C.F.

Mit einem Last-Minute-Treffer in der Vorwoche sicherte sich un-
sere Mannschaft als Tabellendritter den Einzug in die Finalrunde 
der Hallenkreismeisterschaften 2025. Diese wurde am vergan-
genen Wochenende in der Ludwig-Erhard-Schule in Pforzheim 
ausgetragen. Als absoluter Außenseiter wollte man dieses Event 
einfach genießen. Schließlich war man nun unter den besten 12 
Mannschaften im Kreis Pforzheim.
Nach einem 1:0-Auftaktsieg gegen den FV Knittlingen gelang die 
erste große Sensation des Tages gegen die Kickers aus Pforzheim 
(1:0). Eine unglückliche 1:2-Niederlage folgte gegen den 1. CfR 
Pforzheim, ehe man sich in einem packenden Derby mit 2:0 ge-
gen den 1. FC Ersingen durchsetzen konnte. So reichte im letzten 
Gruppenspiel ein 0:0 gegen die JSG Straubenhardt, um ins Halbfi-
nale unter somit unter die besten vier Mannschaften einzuziehen. 
Dort wartete der haushohe Turnierfavorit aus Nöttingen. Doch 

auch hier trauten einige Zuschauer*innen ihren Augen kaum, 
da plötzlich unsere Jungs mit 1:0 in Führung lagen. In der Folge 
verteidigte unser Team geschlossen und maximal leidenschaftlich 
jeden Zentimeter Hallenboden und ließ an diesem Tag gegen den 
FC Nöttingen keinen Gegentreffer zu. Somit stand man verdient 
im Finale der diesjährigen Hallenkreismeisterschaften.
Es kam erneut zum Duell mit dem 1. CfR Pforzheim. Nach der re-
gulären Spielzeit stand es 0:0 und so musste der Sieger im 6-Me-
ter-Schießen ermittelt werden. Hier hatte der CfR das Glück an 
diesem Nachmittag auf seiner Seite und gewann denkbar knapp 
mit 4:3. Die Glückwünsche an den neuen Hallenkreismeister ge-
hen nach Pforzheim, jedoch gratulieren wir unserer Mannschaft 
ganz herzlich zu einem sensationellen 2. Platz – davon hätte nie-
mand zu träumen gewagt. Wir sind wahnsinnig stolz auf euch! 
(C.F.)

Turngesellschaft Stein e.V.

TGS Fußball

Rückrundenvorbereitung der Herrenmannschaft
Auch wenn draußen noch klirrende Kälte herrscht, so geht es wie-
der los auf dem Rasen. Unsere Aktivität steigt in die Rückrunden-
vorbereitung ein. Los geht es ab dem 27.01.2025.
Folgende Testspiele sind vorgesehen*:
•	Sonntag, 02.02.2025, 14:00 Uhr: TGS – FC Phönix Würm
•	Samstag, 08.02.2025, 16:30 Uhr: 1. FC 08 Birkenfeld 2 – TGS
•	Sonntag, 16.02.2025, 16:30 Uhr: TGS – FV Göbrichen
•	Sonntag, 23.02.2025, 14:00 Uhr: TGS – VfR Ittersbach
•	Sonntag, 02.03.2025, 14:00 Uhr: TGS – 1. FC Pforzheim 2018
*witterungsbedingt kann es auch kurzfristig zu Absagen kommen
(mr)

INFORMATIONEN AUS DER UMGEBUNG

Narrenzunft 
Schildwach-Hexen Bilfingen e.V.

Narrenbaumstellen Bilfingen
Am Sonntag, 2. Februar 2025, wird ab 14.00 Uhr auf der Bil-
finger Hellen Platte von den Ebbtrollen der Narrenbaum gestellt. 
Beim Auftakt zur Bilfinger Fasnet sind wir natürlich auch dabei 
und treffen uns dazu um 14.15 Uhr an der Umzugsaufstellung 
beim Raiffeisenhaus. mf

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.

Danke an Carlotta
Klein und heiß begehrt!
In unzählig vielen Strickstunden hat Hildegard Rinke aus Conwei-
ler die kleine Carlotta geschaffen und in die Welt geschickt.
In liebevoller, kreativer Handarbeit bezaubert Carlotta alle Her-
zen. Kleine und große Hände drücken und knuddeln sie gerne. 
Jeder, der so eine kleine freche Maus ergattern konnte, hat sicher-
lich viel Freude damit.
Sagenhafte 1.569 € Erlös durch den Verkauf sowie Spenden ka-
men dadurch dem Ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis 
e. V. zugute.
Ein großes Dankeschön ans Café M in Conweiler und das Hun-
deleben in Schwann, die diese Aktion mit Verkaufsmöglichkeit 
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unterstützt haben. DANKE an alle, die für Carlotta ein neues Zu-
hause gefunden haben.
Es ist sehr ermutigend, den Zuspruch, das Engagement und die 
Unterstützung von unseren Mitmenschen zu erfahren.
E.B.

 
von links: Mitarbeiterin Café M, Hildegard Rinke, Heidi Kunz 
und Elke Bachteler� Foto: Ambulanter Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis e.V.

SONSTIGES

Frauen in Pforzheim und dem Enzkreis
„Das neue Jahr bietet sich für eine Orientierung und Neuausrich-
tung an“, so Ines Wolf-Vetter, die Leiterin der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Nordschwarzwald. Die Beratungsstelle lädt Frauen ein, 
ihre beruflichen Perspektiven zu planen und neue Wege zu ge-
hen. Mit einem umfassenden und kostenfreien Beratungsangebot 
unterstützt die Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald 
Frauen dabei, ihre Karriereziele zu erreichen.
Individuelle Beratung für die berufliche Zukunft von Frau-
en
Die Kontaktstelle bietet von Montag bis Freitag in den Räumen 
der Einrichtung in Pforzheim Ratsuchenden täglich individuel-
le Beratungstermine an. Darüber hinaus finden regelmäßig Be-
ratungstage in Remchingen und Mühlacker statt. In den etwa 
einstündigen Einzelgesprächen erhalten Frauen Unterstützung 
zu verschiedenen Themen. Dazu gehören der Wiedereinstieg in 
den Beruf, die Neuorientierung und berufliche Weiterbildung, die 
Existenzgründung sowie die Bewerbungs- und Arbeitsplatzsuche.
Chance zum Jahresbeginn nutzen
Das neue Jahr ist der ideale Zeitpunkt, um berufliche Weichen 
neu zu stellen. Die Expertinnen der Kontaktstelle stehen ratsu-
chenden Frauen zur Seite, um konkrete Schritte zu planen und 
ihre beruflichen Ziele zu erreichen. Auch Birgit profitierte vom 
Beratungsangebot und teilt ihre Begeisterung: „Ganz herzlichen 
Dank für Ihre engagierte Beratung, Ihre vielen Tipps und Ideen. 
Mit dem durch Ihren Service erworbenen ‚Handwerkszeug‘ kom-
me ich jetzt besser weiter.“

Beratungszeiten:
•	 Tägliche Beratung: Montag – Freitag, 9:00 – 16:30 Uhr 

Dr.-Brandenburg-Straße 6, 75173 Pforzheim
•	 Nächster Beratungstag in Remchingen: 4. Februar, ab 

14:00 Uhr, Rathaus Remchingen, San-Biagio-Platani-Platz 8, 
75196 Remchingen

•	 Nächster Beratungstag in Mühlacker: 13. Februar, ab 
13:00 Uhr, VHS Mühlacker, Bahnhofstraße 15, 75417 
Mühlacker

„Wir laden alle interessierten Frauen herzlich ein, von diesem 
kostenfreien Angebot Gebrauch zu machen“, so Ines Wolf-Vetter, 
Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald

Kontakt:
Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald
Tel.: 07231 201 173
E-Mail: frauundberuf@pforzheim.ihk.de
Termine sind nur nach Anmeldung möglich.

 
Bildunterschrift: Team der Kontaktstelle Frau und Beruf Nord-
schwarzwald Frau und Beruf Nordschwarzwald. (V.l.) Ines Wolf-
Vetter (Leitung & Beratung), Dorothea Sanwald (Beratung) und 
Rebekka Sanktjohanser (Assistenz)

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und  
zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberichten 
bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. Doch 
NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die Au-
toren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwick-
lungen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen 
oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist 
du immer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur 
Personalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie 
genau zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in 
deinem Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen 
Heimatort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte 
Vereine und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und 
lass dir die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort 
oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl.

Abrechnung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen, Kartendruck

und Liedblätter
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

www.bestattungshaus-sauter.de

Bruchsaler Str. 13/1
75045 Walzbachtal

Hauptstraße 73 
75196 Remchingen

Email: info@bestattungshaus-sauter.de
Tel.  0151 – 58 88 55 94

Inh. Sabine Sauter-Böhm

24-h
Erreichbarkeit

Von guten Mächten wunderbar geborgen erwarten wir getrost,
was kommen mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.   - Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit
Bernhard und Javier
Stefan
Sabine und Stefan
Michael und Sen
Maike und Philipp

Der Trauergottesdienst mit Eucharistiefeier und anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am
1. Februar 2025, um 11 Uhr in der Stephanuskirche in Königsbach-Stein (Stein) statt.

Hartwin Josef Peichl
* 8. März 1940    † 15. Januar 2025

„Diejenigen, die wir lieben,  
verlassen uns nie wirklich.

Sie bleiben für immer im Herzen.“

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied  
genommen von

Dagmar Herter
* 15.02.1960          † 21.12.2024

In stiller Trauer:  
Hartmut Pasewald  
sowie alle Verwandten  
und Freunde

Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt.
Königsbach-Stein, im Januar 2025

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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Gebrauchtes verkaufen und nachhaltiger leben
Wohin mit dem alten Spielzeug, den gebrauchten, aber noch schönen Möbeln und der Kleidung aus der vergangenen 
Saison? Verkaufen statt wegwerfen: So erhalten Dinge ein zweites Leben und die Umwelt sowie Geldbeutel freut’s.

Privatverkäufe lassen sich 
ohne großen Aufwand einer-
seits über Kleinanzeigen in 
Lokalmedien wie hier, ande-
rerseits auch über ebay Klein-
anzeigen, Nachbarschaftspor-
tale oder Gruppen auf sozialen 
Medien abwickeln. Damit Kauf 
und Verkauf auch wirklich un-
kompliziert über die Bühne 
gehen, sollten einige Eckpunk-
te beachtet werden.

Produktbeschreibung
In welchem Zustand be� ndet 
sich das angebotene Produkt: 
Sieht es wie neu aus oder hat 
es bereits Gebrauchsspuren? 
Ist es funktionstüchtig? Eine 
ehrliche und genaue Produkt-
beschreibung beugt Unzufrie-
denheiten und Reklamationen 
vor. Am besten auch gleich 
mehrere Fotos einstellen, die 
das Produkt von allen Seiten 

zeigen, damit sich Interessier-
te ein reelles Bild davon ma-
chen können.

Kleinanzeigen
Und in lokalen Printmedien? 
Blättern Sie doch mal durch 
und schauen Sie, wie andere 
es machen. Welche Anzeigen 
sprechen Sie am meisten an? 
Welche Informationen würden 
Sie sich wünschen, wenn Sie 
eine Anzeige sehen? Gerade 
bei größeren Gegenständen 
und Möbeln wie beispielswei-
se Sofas sind die Maße wichtig, 
denn der Interessent möch-
te wissen, ob das gute Stück 
dann auch wirklich ins Wohn-
zimmer passt. Es wäre ärger-
lich, etwas abzuholen oder für 
den Versand aufzukommen, 
das letztlich nicht passt. Auch 
für gedruckte Kleinanzeigen 
gilt: Je besser die Beschrei-

bung, desto schneller der Ver-
kauf. Auch hier sind (gegen 
Aufpreis) Fotos möglich.

Kaufleistung quittieren 
Der Verkauf bzw. Kauf soll-
te rechtsgültig dokumen-
tiert und damit abgesichert 
werden. Das muss nicht 
kompliziert sein: Mit einem 
Quittungsformular ist eine 
rechtliche Absicherung 
schnell und einfach gewähr-
leistet. Beide Seiten pro� tieren 
davon. Der Verkäufer kann be-
legen, dass er das Produkt zum 
vereinbarten Preis abgegeben 
hat, und erhält gleichzeitig ei-
nen Beleg, der bei Bedarf dem 
Finanzamt vorgelegt werden 
kann. Mit einer rechtsgülti-
gen Quittung kann der Käufer 
seine Zahlung und auch eine 
eventuell vorher geleistete 
Anzahlung sicher belegen. 

Dienste wie Paypal werden 
zwar auch genutzt, aber viele 
Privatverkäufe werden nach 
wie vor bar bezahlt. Der Käufer 
sollte dokumentieren, dass er 
eine Zahlung geleistet hat.

Müll vermeiden
„One man’s trash is another 
man’s treasure“ – des einen 
Müll ist des anderen Schatz. 
Wenn etwas noch funktions-
fähig ist, aber nicht mehr auf 
dem neuesten Stand, heißt das 
nicht, dass es in den Müll wan-
dern muss. Jemand anders 
hat vielleicht noch eine Ver-
wendung dafür. Gerade auch 
im Bereich ausgediente Elek-
tronik und Geräte entstehen 
jährlich Berge von Müll. Der 
Verkauf und damit die weitere 
Nutzung ist die nachhaltigere 
Alternative zum Wegwerfen. 
(akz-o/ Avery Zweckform/red)

 Weitere Tipps, wie Sie noch 
nachhaltiger leben und dabei Geld 
sparen können (inkl. Videos), � nden 
Sie hier:

https://go.nussbaum.de/nachhaltiger-leben/

2025-05_NaHaKe_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

WIR SIND
NACHHALTIG
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VERMIETUNG

VERANSTALTUNGEN

DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Tag der offenen Tür
 Freitag, 7. Februar 2025 ab 14:00 Uhr 

Abitur als Ziel
• Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium,
 Profi lfach Pädagogik/Psychologie oder Gesundheit/Biologie
  Einstieg schon ab Klasse 8
Fachhochschulreife als Ziel
• Kaufmännische und soziale Berufskollegs 

Mittlere Reife als Ziel
• Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung
• Berufsfachschule für Gesundheit und Pfl ege

Hauptschulabschluss als Ziel
• Vorqualifi zierung Arbeit und Beruf

Ausbildung als Ziel
• Praxisintegrierte Erzieherausbildung
• Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz
  Direkteinstieg Kita
• Metalltechnik (1. Jahr)

Carlo Schmid Schule
Bleichstraße 81, 75173 Pforzheim
Telefon: 07231 3 86 16 00
www.carlo-schmid-schule.de

NEU

NEU

Schöne 2-Zimmer-Wohnung
in Keltern-Dietlingen ab 01.04.2025 zu vermieten
75 m², EBK, Tageslichtbad, Balkon, Stellplatz 30,– €, 

Keller, NR, keine HT. 
KM 710,– € + NK, Kaution 2 KM

Telefon 0176 / 72 17 42 24

2 Sofas + 1 Sessel von Himolla
an Selbstabholer zu verschenken. Besteht aus Dreisitzer
+ Zweisitzer + Sessel - gut erhalten - Stoff aus Velours in
der Farbe beige mit leichtem Muster. Abholung in Königs-
bach. Telefon: 072321639 (Müller). Bei Interesse auch
noch Schrankwand, Buffetschrank, Auszugstisch und 6
Stühle vorhanden.

Sonnige, barrierefreie 3-Zi.
Whg, 85m² mit Aufzug 2. OG
BJ 2020 in Eisingen Kelterstr. 19, Einbauküche,
Gäste-WC, Abstellraum, Keller und Garage
Kaltmiete 950 € Tel.: 07232/81315

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Haussanierung   - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer Ener-
giebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung al-
ler Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese 
deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische Standard, 
lohnt sich die Sanierung. 

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie 
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können, 
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer 
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich auch 
überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie wohnen 
wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barriere-
freiheit in Betracht).    – Fortsetzung folgt in KW 9 –

Wochenendgrundstück
537 qm, Eiselberg, Hüttengebiet, Königsbach-Stein /
Stein zu verkaufen.
Anfahrbar, parken, schöne Aussicht, Zuschriften unter
d.f.1@gmx.net

Anzeigenschluss
Mittwoch, 10.00 Uhr
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HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie 
sich aus!

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie als

Zusteller (m/w/d)
für das Mitteilungsblatt
Königsbach-Stein
Ort: Königsbach
Bezirke: freie Bezirke
Wann: Donnerstag

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE 
GEWECKT?
Bewerben Sie 

sich jetzt!

WhatsApp

Wir suchen
Baugrundstücke oder Abrissobjekte

in oder im Umkreis:
• Remchingen • Pfinztal
• Königsbach • Stein
• Kämpfelbach • Keltern

DILL Wohnbau GmbH
Kämpfelbach
Tel. 0 72 32 / 314 405

DW

Wir freuen uns auf Ihr Angebot. 
Gerne auch per E-Mail unter: info@dillwohnbau.de

der Bauträger der Region seit 30 Jahren

Liebe Eigentümer, für ein herzliches Ehepaar mit 
Kinderwunsch suche ich eine Eigentumswohnung zum Kauf. 

Am liebsten mit drei Schlafzimmern, toll wäre auch ein Stellplatz 
für das Auto. Wir freuen uns über jedes Angebot.

Ihre Ansprechpartnerin Jessica Zimmermann 
Mobil: 01785755837

Telefon:  07231 58 700-15
j.zimmermann@garant-immo.de 

www.garant-immo.de

Liebe Eigentümer/-innen, ich suche in Ihrer Region ein Haus/
Wohnung für eine freundliche, aufgeschlossene Familie mit 

Kindern. Einzug flexibel. Die Finanzierung steht. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf. Ihr regionaler MarktWert- und 

Immobilienmakler Ömer Sahbaz erreichbar unter

Telefon:  0176 31 60 69 45
oe.sahbaz@garant-immo.de

www.garant-immo.de

STELLEN

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus
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Die Gemeinde Königsbach-Stein sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter Bauhof (m/w/d)                           

in Vollzeit 100% zur Verstärkung unseres Bauhofteams.

Ihre Aufgaben sind im Wesentlichen:
• Unterhalt der gemeindlichen Straßen, Plätze und Wege
• Unterhalt der Straßenentwässerung, Wasserläufe und HRB
• Mitarbeit beim Winterdienst, Grünpflege und der maschinellen 

Straßenreinigung
• sowie weitere übliche Tätigkeiten des Bauhofs

Wir erwarten:
• vorzugsweise eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich 

Landschafts- und Gartenbau (m/w/d) oder Straßen- und Tief-
bau (m/w/d)

• Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Teamgeist und 
Leistungsbereitschaft

• Erfahrung im Umgang mit Baumaschinen und möglichst min-
destens eine Fahrerlaubnis der Klasse BE, bestenfalls auch 
der Klasse CE

• Arbeitsbereitschaft im Bedarfsfall auch außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem modern ausgestat-

teten Bauhof
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• leistungsgerechte Vergütung nach TVöD und 

weitere Sozialleistungen wie z. B. Betriebsrente (ZVK)
• jährliche leistungsorientierte Zulage
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
28.02.2025 mit aussagekräftigen Unterlagen bei der

Gemeindeverwaltung – Hauptamt –
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein
www.koenigsbach-stein.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Giek gerne zur Verfügung: 
Telefon 07232/3008-147, giek@koenigsbach-stein.de.

Auf der Arbeit oder bei der 
Jobsuche mal eben eine 
 intelligente Unterstützung zu 
Rate ziehen, um die eigene 
Tätigkeit zu optimieren oder 
zu beschleunigen? Für die 
Mehrheit in Deutschland ist 
dieser Gedanke längst keine 
 Ausnahme mehr. Das zeigt 
eine Umfrage von  Michael 
Page, bei der mehr als 400 
 Arbeitnehmer in Deutschland 
teilgenommen haben: Fast 
 jeder Zweite der Befragten 
nutzt bereits auf künstlicher 
Intelligenz basierende Tools 
für die Jobsuche oder um den 

Arbeitsalltag zu  erleichtern 
(49 Prozent). Und die  Tendenz 
steigt. Knapp zwei Drittel der 
Fachkrä� e sieht in KI-Tools 
das  Potenzial, ihnen in ihrem 
Tätigkeitsbereich von Vorteil 
zu sein, zum Beispiel durch 
 gesteigerte E�  zienz und 
 Produktivität (80 Prozent). 
Auch in der  Automatisierung 
sich wiederholender  Aufgaben
(79  Prozent) oder in 
 reduzierten Kosten und
 gestra�  en Prozessen (64
( Prozent) sehen die  Befragten
Potenziale. (ots/ PageGroup/
red)

KI-Nutzung steigt

Mehr über KI auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-4206/

Ihre Aufgaben umfassen 
- Datenerfassung für die Angebotserstellung
- Disposition und Eingabe der Bestellungen im System
- Planung, Steuerung und Verfolgung der Aufträge in der Produktion
  mithilfe des ERP-Systems sowie Datenpflege im ERP-System
- Korrespondenz mit Kunden
- Vertretungstätigkeiten im operativen Einkauf

Ihr Profil
- abgeschlossene kaufmännische oder technische Berufsausbildung
- gute EDV-Kenntnisse und idealerweise Erfahrung in der Fertigungs-   
  steuerung 
- strukturierte Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten
- eine wertschätzende Unternehmenskultur
- flache Hierarchien in einem familiengeführten Unternehmen
- einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einer krisensicheren Branche
- einen Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leistungen
- 30 Urlaubstage
- ein modernes Bürokonzept mit ergonomischen Arbeitsplätzen
- Sportaktivitäten und Kooperation mit Fitnessstudio

Die Eisengießerei Karl Casper Guss ist mit Casper 4.0 in der 
IT-gesteuerten Welt der Industrie als mittelständisches Familien-
unternehmen ganz vorn. Die totale Vernetzung aller betrieblichen 
Einrichtungen erlaubt uns flexibles Arbeiten in bester Qualität.

Rückfragen unter 07232-3669-0. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
bei Felix Casper: felix.casper@casper-guss.de oder postalisch unter

Die weiße Gießerei im Grünen

flexiblen  Mitarbeiter m/w/d für die      

Fertigungssteuerung

Karl Casper GmbH & Co. KG  www.casper-guss.de 
Tullastraße 14-22  75196 Remchingen  

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Eintritt einen

–



Transporte Baustoffe
Erdarbeiten

Tel. 07232 - 6475
d.armbruster-gmbh@t-online.de

Containerdienst
Tel. 07232 - 8090955

containerdienst@armbruster-baustoffe.de
Remchinger Str. 8 - 75203 Königsbach-Stein

www.baustoffe-armbruster.de

• Edelstahlverarbeitung 
• Balkon- und Terrassengeländer 

www.hoelzer-edelstahl.de · Tel. 07232-73301

   Samstag, 1.2.25:
  Gunther Krichbaum
  für Sie in Remchingen:
   7:30-8:45 Uhr:
  Bäckerei Rebmann, Karlsbader Str. 62
   9:00-10:00 Uhr:
   EDEKA Getsch, Raiffeisenstr. 10

     krichbaum-direkt.de

Samstag, 1.2.25:
Gunther Krichbaum
für Sie in Remchingen:
7:30-8:45 Uhr:
Bäckerei Rebmann, Karlsbader Str. 62
9:00-10:00 Uhr:
EDEKA Getsch, Raiffeisenstr. 10

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck



SPORT

NUSSBAUM TRAINERSCHULE:  
JETZT FÜR DIE DRITTE RUNDE BEWERBEN
Die zweite Runde ist vorbei, und schon geht es 
weiter mit der NUSSBAUM Trainerschule. 

Das kostenfreie Programm, das Nussbaum Medi-
en nun bereits zum dritten Mal in Zusammenar-
beit mit Anpfiff ins Leben e.V. durchführt, bietet 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern die 
Möglichkeit, sich gezielt in der Handhabung päda-
gogisch schwieriger Situationen im Trainingsalltag 
weiterzubilden. 

„Die NUSSBAUM Trainerschule ist für uns ein 
wichtiger Beitrag, dem Ehrenamt in unseren 
Sportvereinen den Rücken zu stärken und ein 
pädagogisches Werkzeug an die Hand zu geben, 
das den Trainingsalltag im Umgang mit sportbe-
geisterten Kindern und deren Eltern bereichern 
kann“, erklärt Klaus Nussbaum, der als Gründer 
und Stifter der Nussbaum Stiftung, aber auch als 
Unternehmer das Projekt initiiert hat und unter-
stützt. Und Jörg Albrecht, 1. Vorsitzender von 
Anpfiff ins Leben, ergänzt: „Die pädagogische 
Aus- und Weiterbildung von Trainern ist von im-
menser Bedeutung, die direkt auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sowie auf die Vereins-
kultur einwirkt.“

Die NUSSBAUM Trainerschule soll den Teilneh-
menden pädagogisches Know-how vermitteln, 
das über die sportbezogenen Trainingsinhalte 
hinaus geht und das Miteinander im Team in den 
Mittelpunkt stellt.

Johannes Oppel, Fußballtrainer bei Phönix Lo-
mersheim und Teilnehmer der zweiten NUSS-
BAUM Trainerschule, beschäftigt in seinem Trai-
neralltag besonders das Engagement der Eltern. 
Hier beschränkt sich die aktive Unterstützung auf 
nur wenige Familien, was oft zu kritischen Situa-
tionen führte. „Der Workshop zum Thema Eltern-
management hat mir extrem geholfen, und ich 
habe das Gefühl, jetzt nicht mehr ins kalte Wasser 
geworfen zu werden, wenn kritische Gespräche 
mit Eltern anstehen. Solche Aspekte tauchen in 
den klassischen Trainerausbildungen nicht auf, 
da geht es nur ums Sportliche.“ Für Viola Eckert, 
Leichtathletiktrainerin beim TV Flein, waren vor 
allem die Inhalte zur Interaktion mit Athletinnen 
und Athleten wertvoll. Die Reflexion des eigenen 
Verhaltens als Trainerin und daraus resultierend 
eine neue Perspektive auf Herausforderungen 
und deren Lösung waren für sie zentrale Schlüs-
selpunkte. 

NACHHALTIGKEIT
Das erworbene Wissen soll auch innerhalb des 
Vereins weitergegeben werden, denn die NUSS-
BAUM Trainerschule setzt auf nachhaltige Ent-
wicklung. Die Trainerinnen und Trainer sollen 
nach der Weiterbildung in ihren Vereinen als 
Mentoren agieren und andere Übungsleitende 
coachen. Darüber hinaus sollen sie andere Men-
schen ermutigen und befähigen, als Trainerin 
oder Trainer tätig zu werden, um langfristig einen 
positiven Einfluss auf die Vereine zu erzielen.

RUNDE 3 – JETZT BEWERBEN
Die dritte Runde der NUSSBAUM Trainerschule 
steht bereits in den Startlöchern und verspricht 
erneut eine intensive Auseinandersetzung mit 
relevanten pädagogischen Themen im Sport. 
Ab dem 5. Dezember können sich ehrenamtliche 
Trainerinnen und Trainer aus Baden-Württem-
berg bewerben. Die kostenfreien Workshops 
finden an den Standorten von NUSSBAUM Medi-
en in St. Leon-Rot und Rottweil statt. Das Ange-
bot richtet sich an Trainerinnen und Trainer von 
Mannschaftssportarten. 
(ail/red)

BaWue-Seite1

 

Alle Infos zur Nussbaum 
Trainerschule, Termine 
und Fristen sowie der 
Link zur Anmeldung 
finden Sie unter diesem 
QR-Code oder hier: 

https://nussbaumwelt.net/trainerschule25

Foto: AiL e.V.

Ein Teil der Absolventinnen und Absolventen der 
NUSSBAUM Trainerschule 2024 bei der Abschluss-

veranstaltung in St. Leon-Rot.

Wenn Trainer die Schulbank 
drücken … Die NUSSBAUM 
Trainerschule vermittelt Inhalte 
praxisnah und trainerfreundlich. 

Foto: Offenblende/AiL
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Gemeinsam singen, sich bewegen, die Zeitung lesen  
oder nebenan ruhen. Die Tagespflege bietet 
Abwechslung und Gemeinschaft, ein Mittagsmenü und 
Entlastung für pflegende Angehörige. 

Die Tagespflege wird von den Pflegekassen unterstützt. 
Wir beraten Sie gerne. Probieren Sie das Angebot aus, 
es gibt einen Fahrdienst. 
Tagespflege Kämpfelbach 
DfM Ambulanter Dienst 
Laubigstraße 1  07231 886 77-27/0 

Tagesbetreuung 
für Seniorinnen & Senioren 

Gutschein für Schnuppertag 


